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TECHNIVISION UHD A | Brillantes UHD-Smart-TV mit dreh-
barem Miּמ elfuß in drei Größen 43“, 50“ und 55“ ab 699,- €*

Ihre Augen haben 
es sich verdient.

Kompetenz in 
Service und Technik

Radio Hebel · Schillerstraße 11 · 65462 Ginsheim 
Tel. 0 61 44 / 31 44 4 · www.radio-hebel.de

Propan Lagerverkauf

Power Drive Transporte
Dresdener Strasse 18
(hinter ALDI/REWE)
65474 Bischofsheim
Tel: 06144 - 469 21 69
info@power-drive.eu
www.power-drive.eu

Mo-Fr 8.00 - 17.00 Uhr + Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Füllung 
5 kg

Füllung 
11 kg

jede 11. Füllung gratis

 Zukunft schaffen wir. 
Gemeinsam vor Ort.

Weitere Informationen:
spdfraktion.de.

Kommen Sie mit mir 
ins Gespräch
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V.i.S.d.P.: Josephine Ortleb, MdB, Parlamentarische Geschäftsführerin 
der SPD-Bundestagsfraktion, Platz der Republik 1, 11011 Berlin

Samstag, 01. Juli 2023
11.00 –  13.00 Uhr  
Parkplatz am Altrheinufer   
in Ginsheim

Melanie
Wegling MdB

Jörgs Teegarten – ein Grund zum Verweilen
„Lust, den Samstagvormittag mit 
Zeitung, Kaffee und guten Gesprä-
chen zu vertrödeln?“ – fragt Jörg 
Häuser freundlich. Nicht nur Kun-
den von Sonjas Blumengarten (dort 
befindet sich sein Begegnungs-Buffet) 
schätzen die Spontan-Einladung auf 
die gebrauchten Gartenmöbel neben 
der knallbunten Küchenanrichte. „Die 
vergangene Woche von zehn bis La-
denschluss ausklingen zu lassen, hat 
was“, sagen Fan von Jörgs Teegarten.

„Gelegenheiten zum Austausch sor-
gen für mehr Zusammenhalt und 
ein besseres Klima in der Stadt“, vi-
sioniert der Industriedesigner und 
Theologe, während er seinem Gast 
eine Tasse des fairgehandelten Kaf-
fees einschenkt. Ob sich aus dem 

Plätzchen neben der Blumen-Idylle 
ein Treff für Trauernde auf dem 
Weg zum Ginsheimer Friedhof (di-

rekt daneben), ein Männerparkplatz 
für Ehefrauen, die durch den Laden 
streifen oder ein Podium für Fach-

vorträge entwickelt, weiß Jörg noch 
nicht. „Ich bleibe für alles offen!“, 
sagt er entspannt. 

„Begegnungen sind eine große 
Herausforderung für die Gesell-
schaft“
Kunden, die ihre Blumen-Besor-
gungen in den turbulenten Sams-
tagseinkauf eingetaktet haben, 
entschleunigt seine Einladung. Das 
Durchatmen in positiver Atmosphäre 
gibts dabei genauso gratis, wie den 
Kaffee oder Tee. „Jörgs Teegarten“ 
ist eine gute Gelegenheit zu bleiben 
und ein angenehmer Anlass vorbei-
zukommen – jeden Samstag von 10 
bis 13 Uhr im Hof der Neckarstraße 
52 in Ginsheim. 

Axel S.

Gast und Gastgeber: Manfred Lindinger und Jörg Häuser

Frag die Bürgermeister!

Im GiGu to go Sommerinterview 
stellt Axel S. eure Fragen an die 
Bürgermeister der Mainspitze. Was 
wollt ihr von Lisa Gößwein (SPD) 
und Thorsten Siehr (SPD) wissen? 
Bitte sendet eure Fragen an redakti-

on@gigutogo.de oder reicht sie über 
die Website (www.gigutogo.de) ein. 

Die Sendung läuft am So, 30.07., um 
19:15 Uhr auf Rhein-Main-TV – und 
in unserer Mediathek.

Eigene Ideen visualisieren

Kreisverwaltung Groß-Gerau – 
Graffiti kann viele positive Effekte 
haben: Es bietet die ideale Möglich-
keit, den eigenen Lebensraum zu ge-
stalten, Kreativität auszuleben und 
ein Gefühl von Selbstwirksamkeit zu 
erfahren. Jugendliche werden so mit 
ihren Kunstwerken in der eigenen 
Kommune sichtbar.
Um das zu fördern, veranstaltet die Ju-
gendpflege gemeinsam mit dem Graf-
fiti-Künstler und Pädagogen Simon 
Jung einen Workshop für Bischofs-
heimer Jugendliche ab 12 Jahren. Bei 
der Umsetzung legt Simon Jung, einer 
der diesjährigen Künstler der „Sieben 
Säulen der Kunst“ des Kunstwürfels, 
den Fokus darauf, dass die jungen 
Menschen sich selbst ausdrücken und 
ihre eigenen Ideen visualisieren.
Der Workshop ist am Samstag, 15.07., 
von 13 bis ca. 16 Uhr am Jugendhaus 
Bischofsheim, Schulstraße 55. Das 
Angebot ist Teil des örtlichen Kinder-
fests und wird von der Kreisjugend-
förderung Groß-Gerau im Rahmen 
des Aktionsprogramms „Aufholen 
nach Corona“ gefördert.
Eine verbindliche Anmeldung bis 
spätestens 30.06. ist erforderlich. 
Weitere Informationen bei der Ju-
gendpflege Bischofsheim unter Tel.: 
06144-8750 (Leon Hardt) oder E-
Mail jugendpflege@bischofsheim.de.

Batería Caipirinha eröffnet Bischemer Kultursommer 
� Programmhinweise Seiten 9, 12 und 16.

Foto: Klaus Friedrich

Zeitschriften Göbel Gustavs-
burg – Letzter Tag in der 
Darmstädter Landstraße  �  15

Verwildert Ginsheim-
Gustavsburg? – Respekt vor 
Insekten und Personal �  7

Abschied von Bürgermeister 
Ingo Kalweit – Zwischenstand 
oder Endergebnis? �  8

Alle zwei Monate neu!

Die dritte Auflage des KULTURcheck-
Veranstaltungskalenders findet ihr in 
dieser Ausgabe ab Seite 11.
Das mainspitzweite Kulturmaga-
zin gibts alle zwei Monate neu. Der 
nächste KULTURcheck erscheint am 
31. August. Infos und Eintragung von 
Veranstaltungen unter www.neues-
ausdermainspitze.de/kulturcheck
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10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Pfr. Bahnsen (Gi)
10:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen, 
Pfr. Bahnsen (Gu)

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Tafelausgabe ist in Ginsheim vor dem 
Gemeindehaus, Dammstraße 25, im-
mer freitags ab 13 Uhr.
Die Guttempler (Gesprächsgruppe 
für Alkohol- u. Tablettensüchtige und 
deren Angehörige) treffen sich Don-
nerstag abends um 19 Uhr im Ge-
meindehaus, Dammstraße 25.

Freitag, 30.06.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Samstag, 01.07.2023
14:00 Uhr Ökumenische Andacht 
im Haus Mainblick zum 50-jährigen 
Jubiläum (Gu)

Sonntag, 02.07.2023
09:30 Uhr Wortgottesfeier, E. Reuter 
(Bi)

Donnerstag, 29.06.2023
19:30 Uhr Glaubensgesprächskreis, 
Ev. Gemeindehaus Wolfinger Str. 1 
(Bau)

Samstag, 01.07.2023
14:00 Uhr Konfirmation mit der Gins-
heimer Kantorei u. Olaf Lenk, Pfrn. 
Christensen (Gi)

Sonntag, 02.07.2023 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Abschied von Vikarin Haas, 
Pfrn. Schneider-Oelkers (Bau)
10:30 Uhr Konfirmation mit dem Ev. 
Posaunenchor Ginsheim u. Olaf Lenk, 
Pfrn. Christensen (Gi)
17:00 Uhr Gottesdienst, church and 
wine – Sommer im Kirchgarten, Pfr. 
Bahnsen (Gu)

Sonntag, 09.07.2023
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
und Gospelchor und Verabschiedung 
von Frau Kamuff, Pfrn. Schneider-
Oelkers (Bau)
10:00 Uhr Familiengottesdienst, Pfrn. 
Meckbach (Bi)

... nur ein tröstlicher Gedanke im Alltag – 84

... …. über das Erdbeerfest, Tante Thekla, Pele und 

die Apostelfürsten

Heute, am 29. Juni, ist ein besonderer 
Festtag. In meiner Schulzeit gab es dazu 
in der katholischen Kirche zu Gus-
tavsburg eigens dazu um 8 Uhr für 
die ganze Schule einen Schülergot-
tesdienst. Alle katholischen Schüler 
und Schülerinnen hatten anwesend 
zu sein. Pfarrer Paul Keim spulte mehr 
oder weniger engagiert den Gottesdienst 
ab. Schulrektor Adam Wihan (eingesetzt ab 
20. Juli 1953) wirkte etwas eifriger und sorg-
te für die nötige Ruhe und ging den langen Mittelgang während des 
Gottesdienstes auf und ab. Dies verfehlte nicht seine Wirkung. Die ge-
schwätzigen Schülerinnen und Schüler ließen sich aber jeweils nur für 
eine geringe Zeit bändigen, dann ging das Gemurmel wieder los. Um 
welches Fest mag es wohl an diesem Tag gegangen sein? Es ist das Fest 
der Apostelfürsten Peter und Paul. Petrus stammt aus Betsaida am Nor-
dufer des See Genezareth und Paulus stammt aus Tarsus in Kleinasien, 
also aus der heutigen Türkei. Heute stehen die beiden Apostelfürsten 
gleichsam als Zwillingspaar vereint auf dem Petersplatz: Zwei große 
Marmorstatuen quasi als Türsteher vor dem Eingang zum Petersdom. 
Beide hatten für die Verbreitung des Christentums eine herausragen-
de Bedeutung: Petrus mit dem Symbol eines Schlüssels dargestellt und 
Paulus hält ein Schwert in seinen Händen. Die Römer haben noch heute 
am 29. Juni arbeitsfrei. Schließlich sind die Beiden seit Jahrhunderten 
auch die Stadtpatrone von Rom.
Tante Thekla aus dem Emsland hatte viele Jahre lang jeweils zum 29. 
Juni die Nachbarschaft in ihren bunten Garten eingeladen. Es wurde 
zunächst reichlich Erdbeerkuchen angeboten und später auch die mehr 
oder weniger hochkonzentrierte Erdbeerbohle. Gerne sprach Tante 
Thekla auch von hohem Vitamin C und Zink-Gehalt und hinter der Hand 
auch von einer gewissen aphrodisierenden Wirkung der Erdbeeren. 
(Auch dem Spargel und den Kürbiskernen wird eine solche Wirkung 
zugeordnet). Gerne schimpfte sie dann über die Preußen, die 1796 
den deutschlandweiten Feiertag „Peter und Paul“ abgeschafft hätten. 
Dann lobte sie die Italiener, die bis 1976 den Feiertag in Italien mutig 
geschützt hätten. 

Im Verlauf des Erdbeerfestes bei Tante Thekla meldeten sich alsbald 
auch die Kenner der alten Bauernregel: „Regnet´s an Peter und Paul, 
wird des Winzers Ernte faul.“ Oder: „Peter und Paul hell und klar, bringt 
ein gutes Jahr.“ Zitiert wurde auch: „Regnet´s am Sankt Peterstag, dro-
hen 30 Regentag.“ Und zu guter Letzt: „An Peter und Paul hängen einem 
die Kirschen ins Maul.“ Soweit die Bauernregel zum 29. Juni. Übrigens: 
Petrus und Paulus waren sich bezüglich des Fortbestands der christli-
chen Glaubensgemeinschaft nicht immer einig und gerieten aneinander 
(vgl. Apostelgeschichte 15 und Galater-Brief 2). Dennoch begegneten 
sie sich immer in Liebe und Freundschaft. Die heutigen, gespaltenen 
Bischöfe sollten sich daran ein Beispiel nehmen.
Doch zurück ins Emsland zu Tante Thekla. Ihr großes Fußball-Idol war 
eindeutig der Brasilianer Pepe, 82-jährig im Dezember letzten Jahres 
verstorben. Exakt zum Festtag „Peter und Paul“, am 29. Juni 1958, wur-
de Brasilien mit dem damals 17-jährigen Pele erstmals Fußballwelt-
meister. Nicht genug damit. Und dass bei seinem tausendsten Tor im 
November 1969 landesweit die Glocken in Brasilien läuteten, empfand 
Tante Thekla bis in alle Ewigkeit angebracht. Kirche und Glocken war 
ohnehin immer ein Thema der frommen Frau. Schließlich war sie viele 
Jahre in der Pfarrgemeinde aktiv. Der 29. Juni war für die rührige Tan-
te immer ein heiliger Tag. Schließlich ist am 29. Juni 1963 auch Anne-
Sophies Mutter, die berühmte Violinistin und ihr Lieblingsschriftsteller 
Antoine de Saint-Exupery (1900–1944) geboren. Auch der französi-
sche Politiker Robert Schumann wurde an einem 29. Juni geboren. Ob 
der guten Tante Thekla in deren Schulzeit jeweils zum 29. Juni auch ein 
Schüler-Gottesdienst angeboten wurde, ist nicht überliefert, aber stark 
anzunehmen – mit oder ohne Rektor Wihan oder Pele. 
 
� Dr. Peter A. Schult 

(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

KIRCHEN IN DER MAINSPITZE

Symbolfoto: Klaus Friedrich

11:00 Uhr Familiengottesdienst (Gi) 
09:30 Uhr Hochamt mit Kinderwort-
gottesdienst (Gu)

Montag, 03.07.2023
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Requiem für die Verstor-
benen des vergangenen Monats (Gi)

Dienstag, 04.07.2023 Jahrestag der 
Weihe des Domes zu Mainz
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Donnerstag, 06.07.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Samstag, 08.07.2023
18:00 Uhr Vorabendmesse (Gu)

Sonntag, 09.07.2023  
09:30 Uhr Hochamt (Bi)
11:00 Uhr Hochamt, anschl. Kirchen-
cafè (Gi)

Montag, 10.07.2023
18:15 Uhr Rosenkranz (Gi)
19:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Dienstag, 11.07.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Bau = Bauschheim, Bi = Bischofsheim, Gi = 
Ginsheim, Gu = Gustavsburg

Friedhofsmeister 
Mo-Do 7-15 Uhr 

und
Fr 7-13 Uhr

Tel. 0151-19314640

              Friedhofsverwaltung

www.ginsheim-gustavsburg.de

Erneuerung von Rolläden, Fenster und Türen in Holz 
und Kunststoff | Reparatur- und Wartungsservice | 

Möbel, Innenausbau und Glasarbeiten

Meisterbetrieb seit 1992

Wilhelmstrasse 12 · 65474 Bischofsheim
Tel. 0 61 44/72 79 · info@ribbe.info · www.ribbe.info

FRITZ RAUCH
Ringstrasse 24  65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  06144/2377

Maler und Stukkateurmeister
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Verputz-Wärmeschutz-Trockenbau-Anstrich
Lackierung-Tapezierung-Bodenbelag

Dekorative Technik-Vergoldung

L OHRUM & REP K E W I T Z
Rech t s a n wä lt e

Ihre Berater für Verwaltungsrecht,  
Bauen und Wohnen

Gustavsburger straße 4 | 65474 Bischofsheim
telefon 06144 3349780 | Fax 06144 3349782

anwaelte@loh-rep.de | www.loh-rep.de
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Metallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 85 89 322

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung Hermann Meierle GmbH 

 FFeennsstteerr,,TTüürreenn  ,,RRoollllllääddeenn    
                                                                        uunndd  mmeehhrr……  

 
Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice meierle.ginsheim@t-online.de

Reparaturtermine Juli

Das Repair-Café Mainspitze hat am 
Samstag, 08.07., von 13 bis 17 Uhr 
geöffnet. Der nächste Termin ist Don-
nerstag, 27.07., von 16 bis 19 Uhr.
Wegen des starken Zuspruchs wird 
dringend um Anmeldung gebeten. 
Dies ist auch online über den link 
https://reelife.info/mainspitze mög-
lich. Wer davon keinen Gebrauch 
machen möchte, kann wie bisher di-
rekt Kontakt aufnehmen bei: Jürgen 
Schaffner-Möller, Tel.: 06144-41245, 
Rita Tillinger, Tel.: 06144-4024609 
oder Rainer Sponsel Tel.: 06144-
1700, mail: repair-mainsp.repair@t-
online.de.
Wer das Repair-Café noch nicht 
kennt; es befindet sich in Gustavs-
burg, Am Gerberhaus 1. Weitere In-
formationen gibt es im Internet unter 
www.verein-lebensalter.de.

Am 29. Juni feiert die katholische 
Weltkirche das Fest der beiden Apo-
steln Petrus und Paulus. Dieses Fest 
lenkt unsere Aufmerksamkeit auf 
Rom und auf den römischen Charak-
ter unseres katholischen Glaubens. 
Mit dem großen katholischen Theo-
logen Karl Rahner bin auch ich über-
zeugt: „Wir sind und bleiben auch 
in Zukunft die römisch-katholische 
Kirche. An sich ist das eine Selbst-
verständlichkeit. Aber sie muss doch 
heute angesichts einer weit verbrei-
teten theoretischen und praktischen 
Allergie gegen Rom deutlich gesagt 
werden.“ Der Bezug zu Rom, zum Bi-
schof von Rom, zum Papst, ist „für uns 
Katholiken ein Moment des christli-
chen und katholischen Glaubens und 
nicht bloß eine geschichtliche oder re-
ligionssoziologische Zufälligkeit ist.“ 
(Karl Rahner, Strukturwandel der Kir-
che als Aufgabe und Chance, 1972).
Die Frage, ob wir einen Papst brau-
chen, hat sich für mich durch ver-
schiedene Erfahrungen, die ich ma-
chen durfte, ganz klar und eindeutig 
mit Ja beantwortet. Ich bin froh, dass 
wir dieses Amt haben, und ich wün-
sche und bete darum, dass der jetzige 
Papst Franziskus den hohen Anforde-
rungen seines Amtes gerecht wird. 
Einige dieser Erfahrungen möchte ich 
benennen: Für viele Katholiken, die 

hinter dem Eisernen Vorhang leben 
mussten, auch für mich, war es ein 
großer Trost zu wissen, dass die Ka-
tholische Kirche im Amt des Papstes 
eine international anerkannte religi-
öse Autorität besitzt, dessen Stimme 
durch kirchenfeindliche Mächte nicht 
zum Schweigen gebracht werden 
konnte. Obwohl wir in Rumänien als 
zweitgrößte Konfession nicht einmal 
offiziell anerkannt waren (wir wur-
den ja nur geduldet), hatten wir in 
manchen Dingen, wie zum Beispiel 
Religionsunterricht, mehr Spielraum 
als die orthodoxe Kirche, die ja die 
Kirche der Mehrheitsbevölkerung 
war.  
Als ich persönlich Schwierigkeiten 
bekam mit meinem früheren Bischof 
wegen meiner Ausreise in die Bun-
desrepublik Deutschland, konnte ich 
an eine höhere Instanz, an die Klerus-
kongregation in Rom appellieren, die 
es mir schließlich ermöglichte, mein 
Wirken als katholischer Priester im 
Bistum Mainz fortzusetzen. Ich war 
damals froh darüber, dass wir keine 
episkopale Kirche sind, dass es also 
in unserer Kirche eine Autorität gibt, 
die höher steht als die der Bischöfe. 

Ich weiß, dass das Papsttum für 
uns Katholiken manchmal auch zur 
Belastung werden kann. Wenn der 

Papst Entscheidungen trifft, die wir 
nur schwer nachvollziehen können; 
wenn wir das Gefühl haben, die Kir-
che ist wie ein riesiger Tanker, der 
sich nur schwerfällig bewegt und 
den Entwicklungen unserer Zeit nur 
mühsam hinterherhinkt.  Trotzdem 
bleibe ich dabei. Ich bin froh, dass 
wir dieses Amt haben, ich bin froh, 
dass wir einen Papst haben. Der 
Papst ist ein Bezugspunkt für alle 
Katholiken, sein Amt stiftet Identi-
tät; die Kirche wird durch die Person 
des Papstes aus einer Institution eine 
weltumspannende Familie.

Karl Zirmer, Pfarrer, 
Pastoralraum AKK-Mainspitze

Glockenschlag: Römisch-katholische Kirche

Evangelischer Posaunenchor Gins-
heim – Wir freuen uns, dass am 
01.07. erstmals beim Evangelischen 
Posaunenchor Ginsheim ein Jugend-
posaunentag stattfindet, zu dem sich 
der Posaunenchornachwuchs aus 
vielen Chören in Starkenburg, Rhein-
hessen und Südnassau ganztags zum 
gemeinsamen Musizieren trifft. Im 
Bürgerhaus Ginsheim und im Senio-
rentreff Zur Fähre proben weit über 
einhundert Kinder und Jugendliche 
in Gruppeneinheiten ein attraktiv zu-
sammengestelltes Programm, das in 
einem Konzert um 18 Uhr im Bürger-
haus seinen gemeinsamen Abschluss 
findet und zu dem alle Interessierten 
sehr herzlich eingeladen sind.

Jugendposaunentag in 
Ginsheim

Die „Ginsheimer Jungbläser“ sind 
auch dabei



Neues aus der Mainspitze29.06.2023 3

Hessisch Ginsheimer und Kurmainzer Astheimer liegen im Streit. Die Gins-
heimer haben die „Ungebührlichkeit“ und nutzen die Weiden auf der Kam-
merau1 und Burgwiesen2 in der Astheimer Gemarkung. Das dem Asthei-
mer Küster zustehende Glockenbrot3 wird verweigert. Die eingeschalteten 
Amtmänner der Hessen und der Kurmainzer schreiben sich hochamtliche 
Beschwerden und jede Seite wähnt sich im Recht. Die Astheimer sollen 
der Nutzung in der Vergangenheit zugestimmt, die Ginsheimer sich die 
Hoheitsrecht angemaßt haben, die sie nunmehr auch noch mit Grenzkon-
trollen und Strafmaßnahmen durchsetzen. Die Auseinandersetzung führt 
sogar zu einem – allerdings ergebnislosen – Ortstermin. Da reißt dem 
eingeschalteten Johann Schweickhard von Kronberg, von Gottes Gnaden 
Erzbischof und Kurfürst zu Mainz, der Geduldsfaden. Er schreibt aus der 
Sankt-Johannes-Burg in Aschaffenburg4 am 5. November 1619 an Hans 
Philipp von Knebel von Katzenelnbogen5: „Wir befehlen dir, die fehlen-
den Belege zu schicken und auch die Gründe zu nennen, warum die (…) 
Hessischen Ansprüche abzulehnen sind, wem an den strittigen Orten die 
Hoheitsrechte zustehen und  wie das zu beweisen ist. Ferner zu berichten, 
worum es bei dem erwähnten Ortstermin ging und warum er zu keinem 
Ergebnis führte. Und schließlich, welche Seite für diese Versäumnisse und 
Ungebührlichkeiten verantwortlich ist. Du wirst in allem unseren Befehl 
ausführen und wir bleiben dir somit in Gnaden bewogen.“ Ob Kurfürst Jo-
hann befehlsgemäß Antwort erhielt?

(1) älteste Bezeichnung Cämmerers=Au, weil im 14. Jahrhundert im Besitz von Main-
zer Kämmerer, später Frankfurter Wiese, weil im Besitz der Frankfurter Adelsfa-
milie von Holzhausen, Weinheimer a.a.O.

(2) Wiesen nördlich des Oppenheimer Zollhauses „Böhmische Burg“ vor der Herren-
wiese und der Frankfurter Wiese, Weinheimer a.a.O.

(3) Teil der Glöcknerbesoldung, meist in Naturalien
(4) 1553–1626, Erzbischof und Kurfürst von Mainz von 1604 bis 1626
     Quelle: mit frdl. Genehmigung vom Gemeindearchiv Trebur, Abteilung X Abschnitt 

2, Textübertragung von Heinrich Tischner, Mai 2020
(5) 1588–1659, kurmainzischer Rat und Oberamtmann zu Höchst und Hofheim

Ein Befehl des Erzbischofs
�Neues vom Stadtschreiber Hans-Benno Hauf

Bebelstraße 36 - 65462 Ginsheim-Gustavsburg 

Samstag, 01.07. ab 14:00 Uhr 
Es sind alle herzlich eingeladen zum bunten 
Unterhaltungs-Nachmittag für Groß und Klein. 

                 Sommerfest

viel Vergnügen mit: 
  Tanz & Musik    Hüpfburg    Kinderkarussell 
Showprogramm     Cocktails      Popcorn / Eis 

Wir feiern 

„Alles hat seine Zeit“ heißt sein Buch, 
was in der Mainspitze mittlerweile 
gerne (vor)gelesen wird. Dr. Peter 
A. Schult (75 Jahre), Eigenvorstel-
lung: Christ, Arzt, Psychotherapeut 
stammt aus Gustavsburg, praktizier-
te in Astheim und wohnt mittlerwei-
le in Ginsheim.
Am 12.07. wird er um 19 Uhr im Bi-
schofsheimer Adlersaal, Untergasse 
12, sein Buch vorstellen und zahl-
reiche Passagen daraus zitieren. Den 
Leser:innen unserer Heimatzeitung 
ist seine humorige Kolumne auf Seite 
2 sicher gut bekannt. Das Buch fasst 

diese „tröstlichen Gedanken“ der 
letzten Jahre zusammen. An diesem 
Mittwochabend wird zum Entree 
auch ein Glas Wein vom Winzer sei-
nes Vertrauens angeboten.
Das Buch ist Schults Erstlingswerk, 
die 176 Seiten werden mit passenden 
Fotos seines Freundes Klaus Fried-
rich aufgelockert. Übrigens werden 
im Buch auch „die“ Tante Thekla aus 
dem Emsland und der Eifel-Onkel 
Georg vorgestellt. Im Anschluss an 
die Lesung kann das Buch erworben 
werden und der Autor steht für Fra-
gen zur Verfügung.

Dr. Peter A. Schult zur Autorenlesung 
im Adlersaal

Gemeindefest am Altrhein

Evangelische Kirche Gustavsburg – 
Am 02. Juli, um 17 Uhr lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde zu einem 
Gottesdienst mit der Band JazzApple 
ein. Erleben Sie einen Gottesdienst 
mit Jazzmusik und klassischen Or-
gelklängen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es in guter church 
and wine-Tradition im Kirchgarten 

noch die Gelegenheit, bei einem Glas 
Wein oder Traubensaft zu verweilen 
und den Klängen der Band zu 
lauschen.
Kommen Sie vorbei und 
erleben Sie Kirche 
einmal anders.
Wir freuen uns 
auf Sie!

Kirche, Jazz und Wein

Vor 70 Jahren wurde die evange-
lische Kirche in Ginsheim wieder 
eingeweiht – ein Grund zu feiern!
Der Festtag beginnt am Sonntag, den 
16.07., um 10:30 Uhr mit einem Eröff-
nungsgottesdienst. Im Anschluss star-
tet ein Frühschoppen mit dem Evan-
gelischen Posaunenchor, Kirchen– und 
Gemeindehausführungen, ein offenes 
Singen mit der Kantorei, Kinderschmin-
ken, Hüpfburg und ein Gewinnspiel 
– also ein Programm für jung und alt. 
Berührend besonders: Im Gemeinde-

haus findet zudem die Ausstellung von 
Elisaveta Krasivayastatt. Sie floh aus 
der Ukraine und stellt ihre Erlebnisse 
in aussdrucksstarken Illustrationen dar. 

Die Gemeindegruppen sorgen auch 
für das leibliche Wohl: Gegrilltes 
(auch vegetarisch), Crêpes, ein Ku-
chenbuffet, Eis und Brezelchen mit 
Spundekäse sind neben verschiede-
nen Getränken im Angebot.
Weitere Informationen gibts auf der 
Website und im Schaukasten. 

Unter dem Motto „Gospelklänge im Kirchgarten“ lud der Bläserchor der Evan-
gelischen Kirche Gustavsburg am 25.06. zur 2. Musikalischen Serenade ein. 
Knapp 30 Zuhörerinnen und Zuhörer genossen in entspannter, sommerlicher 
Athmosphäre den Streifzug durch die amerikanische Gospelwelt.

Musikalische Auszeit

… gleich drei Events der Evangeli-
schen Kirche Bischofsheim an ei-
nem Wochenende … 
Am 08.07. (14-16 Uhr) und am 09.07.
(11-15 Uhr) findet im Gemeindesaal 
(Darmstädter Str. 6) ein Bücherfloh-
markt statt. 
Am 09.07. lädt die Kirchengemein-
de um 10 Uhr zu einem Familien-
gottesdienst in der Kirche ein. Im 
Anschluss findet auf dem Kirchplatz 
das diesjährige Familienfest statt. Es 
wird viele tolle Aktionen zum Spie-

len, Basteln und Ausprobieren geben. 
Mit dabei sind die Pfadfinder, der Po-
saunenchor, die Jugendfeuerwehr 
und das Spielmobil. 
Ebenfalls am 09.07. findet im Rah-
men der KulturKirche und dem 2. 
Bischemer Kultursommer ein West 
Coast Swing-Workshop im Pfarrhof, 
Darmstädter Str. 6 statt. Der Trend-
Tanz aus den USA gehört zur Familie 
der Swing-Tänze. Ab 15 Uhr findet 
der eineinhalbstündige Schnupper-
Workshop mit Patrick Zey statt. 

Bücherflohmarkt – Familienfest – 
Kulturkirche …

Badminton Club Ginsheim – Wie-
der einmal schauen am kommenden 
Wochenende die Badmintonfreunde 
nach Ginsheim-Gustavsburg. 
In den Hallen der IGS Mainspitze 
richtet der BC Ginsheim-Mainzspitze 
am 1./2. Juli das Ranglistenturnier 
für den Bezirk Wiesbaden aus, mehr 
als 100 Teilnehmer der unterschied-
lichsten Altersklassen werden er-
wartet. Von den jüngsten (U11) bis 
zu den ältesten Jugendlichen (U19), 
aber auch bei den Erwachsenen 
(O19) werden in den Einzeln, den 
Doppeln und im Mixed bei Damen 
und Herren die Besten im Bezirk er-

mittelt. Dabei werden die Einzel am 
Samstag ausgetragen, Doppel und 
Mixed am Sonntag, Turnierbeginn ist 
jeweils um 10 Uhr. Alle Interessen-
ten sind eingeladen bei der Veran-
staltung vorbeizuschauen, um einen 
Eindruck von der vielseitigen Sport-
art zu gewinnen, die man sowohl 
beim TV Gustavsburg als auch beim 
BC Ginsheim-Mainspitze betreiben 
kann. Nähere Informationen des BC 
findet man unter bc-gm.de: Von den 
unterschiedlichen Trainingszeiten 
für Kinder und Jugendliche bis zu 
den Spielzeiten für Hobbyspieler.

Badminton-Highlight in Ginsheim

Kreisverwaltung Groß-Gerau – Die 
heißen Sommertage sind da. Umso 
mehr freut sich der Fachbereich Ge-
sundheit der Kreisverwaltung Groß-
Gerau, dass er jetzt das neue Hitze-
portal des Kreises auf der Homepage 
www.kreisgg.de freischalten konnte. 
Dort finden Interessierte Informa-
tionen und Tipps rund ums Thema 
Hitze.
Zum Beispiel werden die Auswirkun-
gen von Hitze auf den menschlichen 
Körper dargestellt und es gibt Ver-
haltensempfehlungen für Tage mit 
großer Hitze. Auf der Seite wird dar-
gestellt, wer besonders gefährdet ist 
(zum Beispiel Säuglinge und Klein-
kinder, ältere Menschen, Menschen 
mit (Vor-)Erkrankungen). Zudem 
bietet das Hitzeportal im Netz Tipps 

für besonders gefährdete Personen 
und ihre Angehörigen. In einem wei-
teren Kapitel wird beschrieben, wie 
man hitzebedingte Beschwerden 
erkennen kann und wie dann gehan-
delt werden sollte.
Ergänzend gibt es einen Link zur 
Seite des Deutschen Wetterdienstes, 
so dass etwaige Hitzewarnungen für 
den Kreis Groß-Gerau angesehen 
werden können.
Die Informationen finden sich auf 
der Website des Fachbereichs Ge-
sundheit, Fachdienst Gesundheits-
schutz unter  dem Shortlink https://
www.kreisgg.de/hitzeportal.
Die Website ist zur reinen Informa-
tion gedacht. Sie ermöglicht keine 
Kommunikation zwischen Kreisver-
waltung und Bürger:innen.

Hitzeportal des Kreises
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Trauer & Erinnerung

Danke für eine stille Umarmung,
für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben und
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in unserer Trauer um

Franzika Ehli
* 23.11.1938            † 02.06.2023

mit uns verbunden fühlten.

Im Namen aller Angehörigen
Olga Petto und Alexander Ehli

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Victor Hugo

Peter
Mikolasch

* 9.3.1937
† 1.6.2023

Ginsheim, im Juni 2023

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit
Jolanta, Andreas, Dominic und Felix Hansel

Im Namen der Familie
   

Ursula Holzhäuser

Werner Holzhäuser
   

† 25.05.2023

Bischofsheim, im Juni 2023

Herzlichen Dank
   

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf  vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

D A N K S A G U N G

Hans Leo Wiederhold
* 3.1.1938                  † 8.5.2023

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die uns in der Zeit des Abschieds
mit ihrem Mitgefühl und ihrer Anteilnahme
Trost und Kraft gespendet haben.

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt.

65462 Gustavsburg, Merianstraße 63

Im Namen aller Angehörigen
Doris Wiederhold

Schlicht und einfach war Dein Leben,
treu und fleißig Deine Hand,

so vieles hast Du uns gegeben,
ruhe sanft und habe Dank.

Josef Ginter Prussak
* 17. Mai 1942           † 22. Mai 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meinem Mann, unserem Vater, Schwiegervater und 
Opa.

Im Namen aller Angehörigen
Maria Magdalena Prussak

Bischofsheim, im Juni 2023

Traurig, aber voller Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
einem wunderbaren Menschen

Gerda Blitz
geb. Konrad

* 13.8.1925         † 14.6.2023

Wir werden dich vermissen.
Du wirst immer bei uns sein:

Deine Kinder Gerlinde und Martina
Deine Schwiegersöhne Bodo und Silvano

Dein Enkel Marc und Sonja mit Lion
und alle, die mit uns trauern.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem
5. Juli 2023 um 15 Uhr auf dem Friedhof in Ginsheim statt. 

Traueranschrift: Gerda Blitz, c/o Bestattungsinstitut Engert-Gutwin, 
Bismarckstraße 31, 65474 Bischofsheim

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du bist überall, wo wir sind.

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Tante, Cousine, 
Patentante und Freundin

Beate Emilie Treber
(geb. Hendorf)

* 02. Mai 1955         † 24. Juni 2023

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Unser besonderer Dank gilt dem Palliative-Care-Team Leuchtturm
sowie Julia, Sarah und Kerstin für die liebevolle Begleitung in den
letzten Tagen.

Horst, Holger, Natalie & Leif Treber
sowie alle Angehörigen

Danke
Wir danken allen,

die unseren lieben Mann, Vater und Opa
freundschaftlich durchs Leben begleitet haben.

Wir danken allen,
die sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise
zum Ausdruck gebracht haben.

Wir danken besonders
dem Palliativ-Care-Team Leuchtturm

für die einfühlsame Unterstützung und
dem Evangelischen Bläserchor Gustavsburg

für das musikalische Geleit auf seinem letzten Weg.

Ursula Wollenberg
Ralf Wollenberg und Familie

Ute Fischer und Familie

Dietmar
Wollenberg

* 20.09.1937
† 28.05.2023

Ihr habt uns alle tief bewegt
und Kraft gegeben.
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Auf einen Kaffee mit dem Bürgermeister
Zu dem Gesprächsangebot „Auf einen Kaffee mit dem 
Bürgermeister“, lädt Bürgermeister Thorsten Siehr am 
Donnerstag, 6. Juli, in das Café Eiszeit in Gustavsburg 
zwischen 16 und 17.30 Uhr ein.

Bürger*innen haben dann wieder die Gelegenheit, dem 
Bürgermeister bei einer Tasse Kaffee Fragen rund um 
die Stadt zu stellen. Thorsten Siehr freut sich auf inter-
essante Begegnungen.

Bewerberliste für Kleingärten  
kurzzeitig geöffnet

Die Stadtverwaltung informiert, dass die Bewerberliste 
für die Kleingärten in Ginsheim-Gustavsburg in der Zeit 
vom 1. bis 14. Juli 2023 geöffnet ist. In diesem Zeitraum 
können sich Interessenten für einen Kleingarten bewer-
ben. Die Bewerbung erfolgt über ein Online-Formular 
(siehe QR-Code). Personen, die über keinen Internet-
anschluss verfügen, können eine 
schriftliche Bewerbung einreichen: 
Stadtverwaltung - Kleingärten, 
Schulstraße 12, 65462 Ginsheim-
Gustavsburg. Die Bewerbung muss 
die Adresse und eine Telefonnum-
mer des Interessenten beinhalten.

Bei der Bewerberliste handelt es sich um eine Warte-
liste, die chronologisch nach Bewerbungseingang abge-
arbeitet wird. Es ist mit einer Wartezeit von bis zu zehn 
Jahren zu rechnen, bis ein Kleingarten zugeteilt werden 
kann. Bewerber*innen werden, sobald ein Kleingarten 
zur Verfügung steht, von der Stadtverwaltung infor-
miert. Die Stadtverwaltung weist ausdrücklich darauf 
hin, dass die Weitergabe eines Kleingartens ohne Ab-
sprache mit der Stadt nicht gestattet ist. 

Hofflohmärkte finden künftig  
samstags statt

Die beliebten Hofflohmärkte in den beiden Stadtteilen 
von Ginsheim-Gustavsburg fanden bislang immer sonn-
tags statt, an einem für alle Beteiligten gleichermaßen 
attraktiven Veranstaltungstag.

Tatsächlich befand man sich mit dem Sonntag aber im-
mer in einer rechtlichen Grauzone. Der Sonntag ist nach 
dem hessischen Feiertagsgesetz ein Tag, an dem Ruhe 
und Erholung an erster Stelle stehen. Veranstaltungen, 
die geeignet sind, diese Ruhe zu stören, sollen nicht 
stattfinden. Leider hat es im letzten Jahr bereits diesbe-
züglich Beschwerden gegeben. Viele Berufstätige haben 
oft nur den Sonntag, um sich auszuruhen und zu ent-
spannen. Für sie kann auch eine grundsätzlich schöne 
Veranstaltung wie ein benachbarter Hofflohmarkt zur 
Störung werden. 

Es ist daher aus ordnungsrechtlicher Sicht nicht mehr 
möglich, der Veranstaltung eines Hofflohmarktes an 

Veranstaltungsort:
Burg-Lichtspiele, Darmstädter Landstraße 62, Gu
Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

Fr  07.07. | ca. 22 Uhr   OPEN-AIR-KINO 
Der Super Mario Bros. Film
Veranstaltungsort: Zentrum aller Generationen (ZAG)

Sa  08.07. | 10 bis 15:30 Uhr   WORKSHOP 
Samba Batucada Einsteiger
Veranstaltungsort: Garten der Villa Herrmann

Sa  15.07. | 10 bis 15:30 Uhr   WORKSHOP 
Afro Cuban Percussion
Veranstaltungsort: IGS-Freilicht-Klassenzimmer

Fr 21.07. | ca. 22 Uhr   OPEN-AIR-KINO 
Hair
Veranstaltungsort: Biergarten am Burgpark

So 30.07. | 16 Uhr, Live-Musik ab 18 Uhr   WEINspitze 
PQ & The Marksmen
Veranstaltungsort: Altrhein am Kran

Fr 04.08. | 20 Uhr   KONZERT 
PURPLE SCHULZ – Sehnsucht bleibt
Veranstaltungsort: Garten der Villa Herrmann

Sa  05.08. | 21 Uhr   LESUNG   
PADDY SCHMIDT 
Far away – mit der Harley zum Nordkap
Veranstaltungsort: Garten der Villa Herrmann

einem Sonntag zuzustimmen. Diese Rechtsauffassung 
bestätigte auch das Hessische Ministerium des Innern 
und für Sport.

Deshalb haben sich die Veranstalterinnen und die Stadt-
verwaltung darauf verständigt, die Flohmärkte ab die-
sem Jahr an Samstagen stattfinden zu lassen. Im Stadtteil 
Gustavsburg findet der Hofflohmarkt am 16. September, 
im Stadtteil Ginsheim am 23. September, jeweils von 
14.00 bis 18.00 Uhr statt. Anmeldungen für die Hoffloh-
märkte sind ab 1. August 2023 möglich. Anmeldungen, 
die vor diesem Termin eingehen, können nicht berück-
sichtigt werden.

Die Veranstalterinnen und die Stadtverwaltung hoffen, 
mit dem Wechsel auf den Samstag den für alle Interes-
sensgruppen bestmöglichen Kompromiss gefunden zu 
haben.

Einladung zu den öffentlichen Sitzungen 
der städtischen Gremien

Die Stadtverwaltung lädt interessierte Bürger*innen 
zu folgenden öffentlichen Sitzungen in das Bürgerhaus 
Ginsheim ein: 

• Sport-, Jugend- u. Sozialausschuss: 4. Juli, 18.30 Uhr,
• Bau-, Umwelt- u. Verkehrsausschuss: 4. Juli, 20.00 Uhr,
• gemeinsame Sitzung des Sport-, Jugend- und Sozial-

ausschusses und des Haupt- und Finanzausschusses: 
6. Juli, 18.00 Uhr,

• Haupt- und Finanzausschuss: 6. Juli, 19.30 Uhr,
• Stadtverordnetenversammlung: 13. Juli, 19.30 Uhr.

Haltestelle Friedrich-Ebert-Platz im Stadt-
teil Ginsheim barrierefrei ausgebaut

In einem von der Lokalen Nahverkehrsgesellschaft Kreis 
Groß-Gerau (LNVG) und der Stadt Ginsheim-Gustavs-
burg in Kooperation durchgeführten Projekt konnte nun 
mit dem Friedrich-Ebert-Platz eine zentrale Haltestelle 
in Ginsheim erfolgreich barrierefrei ausgebaut werden. 

Die Nahverkehrsplanung der Stadt sieht vor, etwa zwei 
bis drei Haltestellen pro Jahr umzurüsten; dafür werden 
im städtischen Haushalt jährlich rund 150.000 Euro ein-
gestellt. Das Projekt wird vom Land Hessen auf Grund-
lage des Mobilitätsfördergesetzes mit bis zu 70 Prozent 
und des Finanzausgleichsgesetzes (FAG) mit bis zu 10 
Prozent der Gesamtsumme gefördert. 

Nach den Haltestellen am Friedrich-Ebert-Platz sind in 
den nächsten beiden Jahren im Rahmen weiterer För-
derprojekte Haltestellen im alten Ortskern von Gins-
heim vorgesehen, zum Beispiel Stegstraße, Neckarstra-
ße, Heimatmuseum aber auch eine neue Haltestelle 
am Friedhof. Wie wichtig die barrierefreie Teilhabe am 
ÖPNV ist, zeigen erste freudige Rückmeldungen von 

Impressum: 
Herausgeber: Magistrat der Stadt Ginsheim-Gustavsburg
Redaktion: Öffentlichkeitsarbeit, Rathaus Ginsheim, Schul- 
straße 12, 65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06144/20-185,  
E-Mail: internet@gigu.de, Homepage: www.gigu.de

Menschen, die bereits vom barrierefreien Ausbau der 
Haltestelle „Friedrich-Ebert-
Platz“ profitiert haben.

Nähere Informationen zu den 
konkreten baulichen Verän-
derungen am Friedrich-Ebert-
Platz sind auf der städtischen 
Homepage zusammengefasst: 
www.gigu.de/aktuelles.

Foto-Wettbewerb „Blühende Gärten“
Die Stadt erinnert an den laufenden Foto-Wettbewerb 

„Blühende Gärten“ des Regionalverbandes Frankfurt-
RheinMain. Noch bis zum 31. Juli haben Bewohner*in-
nen der Mitgliedskommunen Zeit, den eigenen Garten, 
Vorgarten oder Balkon in Szene zu setzen und bis zu 
drei Fotos ihrer „Blühenden Gärten“ einzureichen. Wer 
Interesse an der Teilnahme hat, kann sich unter www.
klimaenergie-frm.de/fotos über die genauen Teilnah-
mebedingungen und Gewinnmöglichkeiten informieren.

Anregungen zum insektenfreundlichen und klimaro-
busten Gärtnern bietet, solange der Vorrat reicht, die 
Broschüre „Blühende Gärten“ des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain, die kostenlos in den Bürgerbüros  
der Stadt erhältlich ist.

Beratungsangebot für Eltern
Die Frühförder- und Beratungsstelle der WFB Rhein-
Main e.V. bietet monatliche Gesprächsangebote im Fa-
milienzentrum Kita II „Schatzinsel“, Bebelstraße 21, in 
Gustavsburg an. Eltern, auch Schwangere, die Fragen 
oder Sorgen bezüglich der Entwicklung ihres Kindes 
haben, können mit der Pädagogin Christine Klein im ge-
schützten Rahmen sprechen. Die nächsten Termine sind 
für den 13. Juli und den 14. September geplant. 

Interessenten können mit der Koordinatorin des Fa-
milienzentrums, Martina Rück, unter der Rufnummer 
06134/540004 oder 565989 einen Termin vereinbaren.

 Skatepark in Ginsheim dient als Filmkulisse
Für die Sendung „SingAlarm“ des Kinderkanals ZDFtivi 
diente der Skatepark in Ginsheim unlängst als Drehort 
für das Musikvideo „Versuchs noch einmal“ der Band 
Gorilla Club. Die kurze Szene, in der ein Junge wieder-
holt einen Trick mit seinem Skateboard versucht, war 
schnell abgedreht. Das Ergebnis des Drehs wird am 
Samstag, 2. September 2023, um 10.20 Uhr ausgestrahlt.

Chorgemeinschaft Ginsheim – Den 
24.06. nutzte die Chorgemeinschaft 
Ginsheim zu einem gemeinsamen 
Ausflug im extra gemieteten Reise-
bus nach Fulda. Dort hatte sich der 
Chor VocoMotion zu einem Auftritt 
auf einer der fünf Bühnen im Park 
angemeldet und vorbereitet. Für 
die Chorleiterin Britta Hart, die seit 
2014 in der Chorgemeinschaft Gins-
heim dirigiert, sollte es das letzte ge-
meinsame Event sein, denn sie wird 
aus privaten/beruflichen Gründen 
den Verein zum Sommer verlassen. 
Nicht nur VocoMotion, sondern auch 
der neue „Tea-Time-Chor“ (ohne sei-
nen Dirigenten Konstantin) war mit 
im Bus. Seit März 2023 hat sich aus 
einem Chorkurs dieser neue Chor 
in der Chorgemeinschaft Ginsheim 
formiert und auch gleich zu diesem 
geselligen Ausflug angemeldet. So-
gar auf die Bühne sind sie gegangen 
und haben den Auftritt mit 2 Kanons 
gemeinsam mit VocoMotion be-
gonnen. Mit „Ich war noch niemals 
in New York“, „Yellow Submarine“, 
„Wellerman“, „Hymne to freedom“ 
und  „When I’m sixty four” wurde der 
Auftritt von den VocoMotions bavor-
ös fortgeführt.
Den weiteren Tag auf der Landesgar-
tenschau konnte jeder frei gestalten. 
Es galt die schönen Gartenanlagen zu 
erkunden und auch die anderen Büh-
nen, auf denen den ganzen Tag über 
Chöre aus ganz Hessen ihr Können 

unter Beweis stellten. Chillout und 
Pausen an diesem heißen Tag gehör-
ten ebenfalls dazu.
Am späten Nachmittag ging es ins 
Ausflugslokal „Wiesenmühle“, wo 
alle 45 Teilnehmer Platz fanden und 
bei gutem Essen und Trinken der Ge-
sellikeit frönen konnten. Das ein oder 
andere Lied wurde hier schon ange-
stimmt, später auf der Heimfahrt im 
Bus wurde weiter gesungen. Die neu-
en Mitglieder vom Tea-Time-Chor 
konnten so gleich die Lieblings- und 
Fahrtenlieder des Vereins kennen-
lernen. Also rundherum ein schöner 
Chorausflug. 
Die Chorproben finden statt: Tea-
Time mit Konstantin (60+) – don-
nerstags 15:30–17 Uhr im Bür-
gerhaus Ginsheim; VocoMotion 
– donnerstags 19:30–21 Uhr im Bür-
gerhaus Ginsheim. Beide Chöre sin-
gen gemischt, interessierte Sänger 
und Sängerinnen können gerne eine 
Probe-Chorproben mitmachen. 
Infos unter www.chorgemeinschaft-
ginsheim.de, Tel: 06144-32070.

Zum Chorfest auf der 
Landesgartenschau Fulda

Ist Hildegard von Bingen, die be-
deutende Äbtissin, Natur- und 
Heilkundlerin und Universal-
gelehrte des Mittelalters, eine 
Mörderin? Dieser Frage geht der 
Schriftsteller Andreas J. Schulte 
in seinem im März dieses Jahres 
erschienen Kriminalroman „Hil-
degard von Bingen und das Siegel 
des Königs“ nach.
Christina Müllender, Geschäftsführe-
rin der Wortreich GmbH, hatte Schul-
te zu einer Lesung aus seinem aktu-
ellen Roman in die Villa Herrmann in 
Gustavsburg eingeladen.
Ausgangspunkt des Romans ist eine 
wahre Begebenheit aus dem Jahr 1151, 
als nach dem Tod von König Konrad III. 
Konrads Neffe und nicht sein Sohn ge-
krönt wird. Um dieses Ereignis herum 
erzählt Schulte die fiktive Geschichte 
der Novizin Elisabeth. Hildegard von 
Bingen folgt der Bitte des Erzbischofs 
von Trier, den Verhandlungen um die 
Nachfolge König Konrads beizuwoh-
nen. Elisabeth begleitet sie. Im Kloster 
Disibodenberg – dem Verhandlungs-
ort – angekommen, geschieht wenig 
später ein Mord. Hildegard beginnt zu 
ermitteln und gerät selbst unter Mord-
verdacht. Die junge Novizin Elisabeth 
avanciert neben Hildegard zur weite-
ren Hauptfigur. Die Zuhörer lernen Eli-
sabeth als Frau kennen, die in Zügen an 
Hildegard von Bingen selbst erinnert: 
geistreich, gebildet, selbstbewusst und 
mit starkem Willen. 

Schulte gelang es zu Beginn seiner 
Lesung, die Besucher – bis auf eine 
Ausnahme weiblich – mit mittelal-
terlicher Musik auf das Kommende 

einzustimmen: Eine lebendige Le-
sung mit eingestreuten kurzweiligen 
Ausführungen über die Welt und 
Menschen im Mittelalter – angefan-

Hildegard von Bingen unter Mordverdacht
Spannende und lebendige Lesung in der Buchhandlung in der Villa Herrmann

gen bei (Aus)-Bildung, über Arbeit 
und Geschlechterrollen bis hin zu Er-
nährung. Zwischen den vorgelesenen 
Textpassagen plauderte Schulte über 
sein Privatleben, seine Tätigkeit als 
Schriftsteller, Radioredakteur und 
Sprecher und darüber, wie und wo-
ran er arbeitet. Schwänke aus den 
Branchen Verlag und Hörfunk erhei-
terten zudem das Publikum.
Schultes Eloquenz zeigt sich auch im 
Geschriebenen. Er verwendet eine 
sehr lebendige und bildhafte Spra-
che. Orte und Figuren, deren Charak-
tere, Gestik und Mimik schildert er so 
detailliert, dass in den Köpfen der Zu-
hörer bunte Bilder entstehen. Es ge-
lingt ihm sogar den Geschmacksinn 
anzusprechen: Beim Beschreiben ei-
nes Mahls läuft einigen Anwesenden 
das Wasser im Mund zusammen.
Ein weiteres Talent zeigt Schulte in 
der Art, wie er liest: intoniert und 
moduliert, mit ausdrucksstarker 
Stimme und Mimik. Das bestätig-
ten ihm auch die Besucher nach der 
Lesung, der sich ein angeregter Dia-
log zwischen Autor und Gästen an-
schloss. Insgesamt war die Resonanz 
sehr positiv und alle Beteiligten hoff-
ten auf eine weitere Lesung – dann 
vielleicht aus Schultes im Herbst er-
scheinenden Roman „Tiefenzone“, ei-
nem Thriller über ein seit Millionen 
Jahren tief unter dem Eis der Antark-
tis verborgenes Geheimnis. 

Ingrid Komossa
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Turn- und 
Sportvereinigung 

Ginsheim
Geschäftsstelle
Rheinstraße 29, 65462 Ginsheim
Tel: 0 61 44 – 33 53 244
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-ginsheim.de
Homepage: www.tsv-ginsheim.de

Öffnungszeiten: dienstags 10:00 – 12:00 Uhr, donnerstags 17:30 – 19:30 Uhr,
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Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de
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Vom 02. bis 04.06. war die Alters- 
und Ehrenabteilung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Bischofsheim 
unterwegs. Nach einem ausgiebi-
gen Frühstück bestaunten wir eine 
Edelsteinschleifer der Firma Erwin 
Hess in Kirschweiler bei der Arbeit. 
Danach fuhren wir nach Veldenz, wo 
wir im „Weinhaus am Schieferfels“ 
von der Familie Weirich begrüßt 
wurden. Später wurde der Abend mit 
Musik und Gesang beendet.
Am nächsten Morgen holte uns ein 
Bus zur Fahrt an die Saarschleife ab. 
Auf einem herrlichen Panorama-
weg an der Mosel entlang mit herr-
lichen Aussichtspunkten trafen wir 
nach eineinhalb Stunden in Mettlach 

ein, wo uns ein Schiff um 14 Uhr zur 
Rundfahrt mit Kaffee und Kuchen 
auf der Saarschleife einlud. Abends 
wurden uns die Weine des Weingu-
tes Weinrichs bei einer Weinprobe 
durch den Senior Fritz Weirich nahe 
gebracht. Am Sonntag traten wir nach 
dem Frühstück die Heimfahrt über 
Bernkastel-Kus und das Kloster Ma-
chern an.
Wir hatten drei lustige und informa-
tive Reisetage. Uns bleibt noch dem 
Deutschen Roten Kreuz und der Feu-
erwehr zu danken, dass sie uns die 
Mannschaftsbusse zur Verfügung ge-
stellt haben.

Walter Schneider

Alters- und Ehrenabteilung on Tour

Trockenheit – was ist verboten und erlaubt?

Grünes Licht für Rasenbewäs-
serung und das Befüllen des 
Gartenpools! Kommunen sind 
selbst befugt, Reglungen zu tref-
fen. „Da der Grundwasserspiegel 
in Ginsheim-Gustavsburg aktuell 
noch ausreichend hoch ist, sind 
entsprechende Anordnungen 
derzeit noch nicht nötig. Sollte 
der Grundwasserspiegel sin-
ken, würde die Stadt umgehend 
Maßnahmen anordnen, um hier 
gegenzusteuern“, antwortet die 
Pressestellt der Stadt GiGu auf 
unsere Anfrage. Ressourcen-
schonender Umgang mit dem 
wertvollen Gut Wasser sei aber 
auch ohne Anordnung im Inter-
esse aller. 

Beim Grillen auf öffentlichen 
Plätzen sieht das Ordnungs-
amt Rot. Aufgrund der andau-
ernden Trockenheit besteht eine 
hohe Wald- und Grasbrandge-
fahr. Da auch die möglichen Nie-
derschläge diese Gefahr besten-
falls kurzfristig mindern werden, 
hat die Stadt eine Allgemeinver-
fügung für ein Grillverbot auf 
öffentlichen Frei- und Grünflä-
chen in der Stadt Ginsheim-Gus-
tavsburg erlassen, die bereits in 
Kraft ist. Auch in Bischofsheim 
besteht ein Grillverbot.

VDK GiGu – Mitglieder des VdK Vor-
stands beteiligten sich ehrenamtlich 
an den Infoständen als Helfer. Es gab 
viel Information zu verteilen und ei-
nen Rollstuhlparcour, der vom Publi-
kum erfahren werden konnte, um so 
eine Vorstellung zu bekommen, wie 
sich ein/e Rollstuhlfahrer/in fühlt 
und mit welchen Problemen man 
darin konfrontiert wird. Ebenso war 
auch GERT dabei, ein Alterssimulati-
onsanzug, der besonders beim jünge-
ren Publikum gut ausprobiert wurde.
Ein besonderer Abschluss der VdK 
Aktion war eine Großkundgebung 
mit über 1300 Teilnehmern, an der 
der Vorstand mit 15 Mitgliedern 
teilnahm. Gäste waren Ministerprä-
sident Boris Rhein und Vertreter der 
Parteien.
Hohe Inflation und enorme Preise 
setzen immer mehr Menschen unter 
Druck. Am 8. Oktober 2023 wird in 
Hessen ein neues Landesparlament 
gewählt. Der Sozialverband VdK 
Hessen-Thüringen nimmt dies zum 
Anlass, die Politik nachdrücklich 
dazu aufzurufen, verstärkt Maßnah-
men gegen die zunehmende Armut 
in Hessen zu ergreifen. Mit großer 
Sorge schaut der VdK auf aktuelle 

Zahlen: In Hessen ist nach einer Stu-
die der Bertelsmann-Stiftung fast 
jedes vierte Kind (24,4 Prozent) von 
Armut bedroht, ebenso wie fast jede 
zweite Familie mit einem alleiner-
ziehenden Elternteil (45,4 Prozent). 
Vor diesem Hintergrund drehte sich 
eine Gesprächsrunde mit Spitzenver-
treterinnen und -vertretern der Lan-
despolitik um die immer größer wer-
dende Zahl von Menschen in Hessen, 
die infolge der – auch gewinngetrie-
benen – Inflation zunehmend unter 
finanziellen Druck geraten. Weitere 
Schwerpunkte waren die Situation 
in der häuslichen Pflege, der Mangel 
an bezahlbarem und barrierefreiem 
Wohnraum, Bildung und Inklusion 
sowie die oft unzureichende medizi-
nische Versorgung auf dem Land.
Auf den Punkt brachte der Landes-
vorsitzende Weimann den Kurs des 
VdK zum Abschluss der Kundgebung: 
„Die Politik darf die Schwachen in 
unserer Gesellschaft gerade jetzt 
nicht im Stich lassen. Sie muss sich 
entschlossen daranmachen, die mas-
siven sozialen Probleme, über die 
wir heute diskutiert haben, endlich 
zu lösen.“
Hartmut Seiz Vorsitzender VdK GiGu

VdK GiGu auf dem Hessentag
10 Tage Hessentag in Pfungstadt

Vollmondnacht 

SV07 Bischofsheim – Am 06.07., ab 
19 Uhr spielt „Love On The Rocks“ zur 
Vollmondnacht im Biergarten der SV07 
Bischofsheim. Feurige Popmusik, mal 
klassisch mal jazzig, mit zwei Gitarren 
und zweistimmigem Gesang – das ist 
das Gitarrenduo der beiden Musiker 
Gerhard & Barbara Wiebe. Seit Jahren 
und in zahlreichen Formationen von 
Jazz bis Rock mit Gitarre und Saxophon 
unterwegs, tritt das sympathische Ehe-
paar seit einiger Zeit erfolgreich auch 
als Duo auf. Zum Repertoire von „Love 
on the Rocks“ gehören neben Hits aus 
den 70er, 80er und 90er Jahren auch 
Kompositionen aus eigener Feder.
Beginn der Live-Musik ist um 19 Uhr, 
der Biergarten öffnet bereits um 18 
Uhr. Für das leibliche Wohl sorgt an 
diesem Abend das Rüsselsheimer Ori-
ginal „Bratworscht Sepp“ mit seinem 
legendären Grillwagen und für die 
kühlen Getränke das Team der SV07 
Bischofsheim.

Hobby-Holzwürmer treffen 
sich

Zu einem Stammtisch für Hobby-
schreiner, Drechsler, Schnitzer und 
andere Holzbegeisterte aus dem 
Kreis Groß-Gerau und Umgebung 
treffen sich jetzt regelmäßig Interes-
sierte. Neben der Geselligkeit stehen 
der Austausch über eigene Projekte, 
Werkzeuge und Materialien im Vor-
dergrund. Auch Fortbildungen und 
Know-How Transfer sind Programm-
punkte. Der Stammtisch findet jeden 
letzten Mittwoch im Monat statt. Der 
nächste Stammtisch ist am 28.07. In-
teressierte Holzfans können über die 
Mailadresse hobbyschreiner-gg@
gmx.de Informationen bekommen 
und sich zum Stammtisch anmelden.

„Achterbähnchen-Straßenshow“ 
im Burgpark – Eintritt frei
Am Sonntag, den 16. Juli, um 15 
Uhr bietet der Achterbahn e.V. 
eine rasante Artistik-Show für Kin-
der und ihre Eltern im Biergarten 
am Burgpark an. 

Eintritt ist frei! Dank des Sponsors 
Volksbank Mainspitze und der Ko-
operation mit der Stadtverwaltung 
Ginsheim-Gustavsburg sowie dem 
Kultursommer Südhessen ist der 
Eintritt frei. Eine verbindliche An-
meldung (mit Angabe der Kontaktda-
ten) ist trotzdem notwendig (unter 
www.achterbahnshow.de).
Bangemachen gilt nicht – unter die-
sem Motto treibt sich Annette Will 
auf dem Schlappseil zu artistischen 
Höchstleistungen an. Ihr feinsinniger 
Humor, bunte Zirkusrequisiten und 
wahnwitzige Balance-Akte garan-
tieren beste Unterhaltung und Mit-
machstimmung.
Die Veranstaltung findet im Biergar-
ten am Burgpark, Auf der Mainspitze 

21 in Gustavsburg im Rahmen des 
Kultursommers Südhessen statt. Ge-
fördert vom Hessischen Ministerium 
für Wissenschaft und Kunst, unter-
stützt von der Sparkassen-Kulturstif-
tung Hessen-Thüringen.
Der Achterbahn e.V. freut sich auf die 
Zusammenarbeit mit dem Biergar-
ten-Team der Familie Pommer.



Das bietet der Bischemer 
Kultursommer im Juli 

„Sieben Säulen der Kunst“ heißt es am Sams-
tag, 1.7., 14 Uhr, Start und Ziel am Kunstwürfel, 
Hans-Dorr-Allee. In einer „Kult-Tour“ geht es 
quer durch die Gemeinde. Der Verein Kunst-
Würfel ließ Litfaßsäulen von unterschiedlichen 
Künstlern gestalten und macht so Kultur im 
öffentlichen Raum erlebbar. Am Sonntag, 2.7., 
16 Uhr, im Bereich des Theodor-Heuss-Karrees, 
gibt es „Mozart-Lieder in der Mozart-Straße“ 
mit dem Handharmonika Spielring und dem 
Gesangverein Liederkranz. Zum beschwing-
ten Schnupper-Workshop „West Coast Swing“ 
lädt die Evangelische Kirchengemeinde am 
Sonntag, 9.7., 15 Uhr, in den Pfarrhof, Darm-
städter Straße 6, ein. „Integration durch Sport 
und Musik“ ist das Motto am Samstag, 15.7., 
von 13 bis 19 Uhr, beim Internationalen Kin-
derfest auf dem Friedrich-Ebert-Platz, das die 
Gemeinde gemeinsam mit Vereinen veran-
staltet. Geboten wird Sport, Musik, Spiel und 
Spaß für Kinder von vier bis 15 Jahren. Der 
Heimat- und Geschichtsverein bietet vom 
Montag, 24.7. bis Freitag, 28.7. Ferienspiele 
im Museum, Darmstädter Straße 2, an. Eine 
Zeitreise ins Jahr 1000, das können Kinder von 
sechs bis zwölf Jahren erleben. Teilnahmege-
bühr 50 Euro. Achtung, wegen begrenzter Teil-
nahmezahl, ist eine Anmeldung über die Web- 

site des Bischemer Kultursommers notwendig. 
Alle Veranstaltungen sind auf dieser Website 
genau beschrieben: www.bischemer-kultur-
sommer.de

Die Schulkinderbetreuung der Gemein-
de Bischofsheim verabschiedet sich 

Am Ende des Schuljahres wird die Schul-
kinderbetreuung der Gemeinde Bischofs-
heim in der derzeitigen Form aufgelöst. Der
Grund: Die Georg-Mangold-Schule startet 
nach den Sommerferien als Ganztagsschule. 
Der Kreis Groß-Gerau als Schulträger über-
nimmt dann die Einrichtung. Zur Vorge-
schichte: Seit vielen Jahren bietet die Ge-
meinde Bischofsheim zur Betreuung von 
Grundschulkindern vor und nach dem regu-
lären Unterricht die Schulkinderbetreuung 
an. Zunächst war es ein Kinderhort, der räum-
lich an das Bürgerhaus angegliedert wurde. 
Später zog die Betreuungsstätte in die Räu-
me der ehemaligen Gutenbergschule um. Die 
Zahl der zu betreuenden Kinder stieg kons-

tant an. Deshalb entschloss sich die Gemeinde 
Bischofsheim für einen Neubau auf dem Ge-
lände der Georg-Mangold-Schule. Ostern 2006 
erfolgte die Eröffnung. Seitdem werden die 
Kinder in den großzügigen Räumlichkeiten be-
treut. Am 20. Juli, ab 16.30 Uhr, wird es ein 
großes Abschiedsfest mit Auführungen, einem 
Spieleprogramm sowie Stände mit Speisen 
und Getränken auf dem Schulgelände der 
Georg-Mangold-Schule geben. Mit diesem 
Fest möchte sich das Team der Schulkinder-
betreuung von den Kindern, Eltern, ehemali-
gen Betreuern und allen weiteren Personen, 
die sich mit der „Schuki“ verbundenen fühlen, 
verabschieden.

Grillverbot auf öffentlichen 
Frei- und Grünflächen der Gemeinde 
Bischofsheim

Die Gemeindeverwaltung Bischofsheim macht 
darauf aufmerksam, dass die „Allgemeinver-
fügung für das Grillverbot auf öffentlichen 
Frei- und Grünflächen in der Gemeinde Bi-

schofsheim“ vom 18.7.2022 weiterhin gilt. 
Wegen der andauernden hohen Temperatu-
ren besteht große Trockenheit - und damit 
eine hohe Brandgefahr. Deshalb ist das Gril-
len und offenes Feuer auf Freiflächen, öffent-
lichen Straßen, Wegen und Plätzen verboten. 
Hierzu zählt auch die Benutzung des öffentli-
chen Grillplatzes auf dem Spielplatz im Main-
vorland. Offenes Feuer umfasst das Entzünden 
eines Grills, das Anzünden von Kerzen, das 
Entzünden von Kohle (zum Beispiel für Was-
serpfeifen) sowie alle Handlungen, die einen 
Brand auslösen können. Dies schließt auch 
das Wegwerfen von glühenden Zigaretten-
stummeln ein. Ebenfalls verboten ist das Ab-
brennen von Unkraut mit Gasbrennern, „Ab-
flammgeräten“ oder thermischen Geräten. Bei 
Nichtbeachtung des verfügten Verbotes wird 
ein Zwangsgeld von 10 bis 50.000 Euro er-
hoben. Der komplette Text der Allgemein-
verfügung ist unter den öffentlichen Bekannt-
machungen auf der Internetseite der Ge-
meinde Bischofsheim zu finden.
 
Die nächsten Termine für eine 
kostenlose Energieberatung

Sie wollen Ihr Haus sanieren? Die Gemeinde 
Bischofsheim bietet einmal im Monat eine 
kostenlose Energieberatung mit Hans Dieter 
Scherer-Gerbig an. Er ist anerkannter Gebäu- Herausgegeben von der 

Gemeinde Bischofsheim

deenergieberater und Energieeffizienz-Ex-
perte. Die nächsten telefonischen Beratungs-
termine finden am 3. Juli, 7. August, 4. Sep-
tember und 2. Oktober 2023, jeweils von 15.30 
bis 18.30 Uhr, statt. Um vorherige Anmel-
dung bei Hans Dieter Scherer-Gerbig (Telefon 
06144-6263) wird gebeten.

Bücherei: 
Neue Reiseführer im Sortiment

Die Bücherei Bischofsheim hat zahlreiche Rei-
seführer neu in ihren Bestand aufgenommen. 
Mit dabei sind zum Beispiel: das Baltikum, 
Berlin, Elsass, Florenz, Göteborg, Kroatische 
Küste, Madeira, Rom, Salzburger Land, Südtirol.
Auf Nachfrage und gegen eine Gebühr von 
1,00 Euro können weitere Reiseführer, die in 
der Bücherei nicht vorhanden sind, bei der Lei-
terin bestellt werden. Dabei wird darum gebe-
ten, mindestens zwei 
Wochen vor Antritt 
der Reisen dieBe-
stellung  abzu-
geben. Es folgt 
eine Benachrich-
tigung, wennder 
gewünschte Reise-
führer in der der 
Bücherei angekom-
men ist. Herausgegeben von der 
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destens zwei 
Wochen vor Antritt 
der Reisen dieBe-
stellung  abzu-
geben. Es folgt 
eine Benachrich-
tigung, wennder 
gewünschte Reise-
führer in der der 
Bücherei angekom-

Weiterentwicklung durch Umfrage

Verwildert Ginsheim-Gustavsburg?

„Glückwunsch“ und „Danke“ sag-
ten Nina (links), Karin (hinten 
mitte) und Mira (rechts) von der 
TSV-Leitung an drei Teilnehmer 
der großen Vereinsumfrage. Unter 
den über 100 Teilnehmern verloste 
die Ginsheimer Turn- und Sportver-
einigung drei TSV-rote Turnbeutel 
gefüllt mit Vereins-T-Shirt und einem 
Gutschein fürs Café Rheingenuss. 

Zur Weiterentwicklung des Sportan-
gebots bat die TSV um Feedback der 
Ginsheimer – online oder per Karte. 
„Die Wünsche versuchen wir um-
zusetzen. Dass wir laut Umfrage als 
moderner Verein wahrgenommen 
werden, freut uns“, sagten Nina, Karin 
und Mira, während sie den Gewinnern 
Angela Adler-Ardina (weißes Shirt), 
Patrick Ammelburger und Ingrid Be-

cker (vorne mitte) mit Sekt und O-Saft 
in der vereinseigenen Geschäftsstelle 
gratulierten. Die Sieger spiegeln das 
Spektrum des Vereins wider: Wäh-
rend die 86-jährige Ingrid seit ihrer 
Kindheit mit der TSV verbunden ist, 
nutzt Angela die Sportangebote seit 
20 Jahren. Neumitglied Patrick wurde 
durch das Eltern-Kind-Turnen auf die 
TSV aufmerksam.

Spielplätze 
Bischofsheim e.V.
feiert Geburtstag

  Weit über 100.000 € Zuwendungen in 10 Jahren · 

Fotos: Klaus Friedrich

„Wir wollen die Spielplätze in 
Bischofsheim sicher und attrak-
tiver machen! Unser Motto lau-
tet deshalb: Gemeinsam für eine 
gute Sache!“ – waren sich der neu 
gegründete Verein, Gemeindever-
waltung und Bauhof im Jahr 2013 
einig. Was 2015 mit der Umge-
staltung des 2.700 Quadratmeter 
großen Spielplatzes Klinkerland 
begann erzeugte Gravitation für 
Helfer:innen, Sponsoren und kre-
ative Ideen. 

110 Mitglieder zählt der Spielplätze 
Bischofsheim e.V. heute. Schon lange 
engagiert sich das Team neben Kin-
derspielplätzen auch für Freizeitflä-
chen für Erwachsene. Am Rande des 
Wingertspfads feierte der Verein mit 
Kuchen, Getränken und gegrilltem sei-
nen zehnten Geburtstag. Erst vor we-

nigen Wochen weihte der Vorsitzende 
Detlev Noll gemeinsam mit dem Bür-
germeister, der Bauhofleiterin und 
dem Geschäftsführer der Regional-
park RheinMain Südwest gGmbH dort 
das 14. Gerät des Fitnessparcous ein. 
Letzter überraschte den Vorsitzenden 
bei der Geburtstagsfeier mit einer 
spontanen Förderzusage für eine Wel-
lenbank: „Wir bezahlen die Bank und 

ihr betoniert sie ein“, schlug Manfred 
Ockel vor. Genau dieses Zusammen-
spiel aus Geldzuwendungen und Man-
power charakterisiert die Superkraft 
des Vereins. Die Engagierten sind 
Netzwerker mit Profiwissen. Respekt-
voll blicken sie auf die Leistungen des 
Bauhofs, packen gerne selbst mit an 
und genießen das positive Teamwork  
mit der Gemeinde und zahlreichen 
Sponsoren. Mit den Worten: „Darum 
lasst uns heute das Glas erheben, um 
einmal auf uns selbst anzustoßen und 
einen schönen Tag zu haben“, bedank-
te sich  Detlev Noll bei der Feier am 
Sonntag, den 18.06. bei allen Mitglie-
dern und Unterstützern. 
Für sein Engagement wurde der Ver-
ein bereits mit dem Helferherz vom 
Land, dem Bürgerpreis von Bischofs-
heim und durch Spielplatztesterin 
Gwenny ausgezeichnet.
� Axel S.

Nicht gemähte Wiesen oder Rand-
streifen am Damm fallen den 
Menschen der Mainspitze auf. 
WAS SOLL DAS? – fragen sich Le-
ser. Spannend: Die Antwort der 
Stadtverwaltung. Der Erhalt von 
Lebensraum für Insekten spielt 
dabei eine größere Rolle als be-
grenzte Personalkapazitäten.

2018 beschlossen die Stadtverordne-
ten eine ökologische Aufwertung von 
Grünflächen. „Neben neuen Zwiebel-, 
Stauden- oder Baumpflanzungen, 
wird darüber hinaus versucht im Be-
stand Flächen durch Extensivierung 
umzubauen“, schreibt die Presse-
stelle. Der aus England stammende 
Trend, des #NoMowMay (dt. mäh-
freier Mai) erhalte Nahrungsquellen 
und Nistmöglichkeiten für spät ins 
Jahr startende Insekten. Auch die 
weitere Nahrungskette profitiere 
und frühblühende Pflanzen gelan-
gen so zur Samenreife und etablieren 
sich fürs kommende Jahr. 

Tipp für Eigentümer
Die Mäh-Strategie der Stadtverwal-
tung lässt sich auf die eigene Wiese 

übertragen: „Wenn eine größere Flä-
che unordentlich erscheint, können 
auch nur Teile davon gemäht und 
der Rest inselartig stehen gelassen 
werden“, empfiehlt die Stadt. Für In-
sekten und Eigentümer entstehe so  
attraktiver Lebensraum fürs ganze 
Jahr. 

Ein Balance-Act
Verantwortung trage die Stadtver-
waltung und der Bauhof (dieser 
pflegt die Grünflächen) auch für 
Verkehrssicherung und das Kurzhal-
ten von Rasenflächen zur Freizeit
nutzung. Um dies mit Naturschutz 
und dem Erhalt biologischer Vielfalt 

in Einklang zu bringen, tausche man 
sich regelmäßig aus. Das Erschei-
nungsbild ändert sich daher Jahr für 
Jahr, weil sich auch die Erkenntnis-
se stetig weiterentwickeln. Zudem  
spielen wechselnde Bodenverhält-
nisse und Witterungsbedingungen 
eine Rolle. „Zwischenzeitlich sind alle 
städtischen Grünflächen in Ginsheim 
gemäht und diejenigen in Gustavs-
burg in Arbeit. Durch die ökologisch 
und zeitlich angepasste Behandlung 
der Flächen und die begrenzten 
Personalkapazitäten ist dies nicht 
schneller möglich“, informiert die 
Pressestelle der Stadtverwaltung 
GiGu abschließend.
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VERKAUF
Mainz-Kostheim: Zum Verkauf steht eine wunderschöne 2-Zimmer-
Wohnung mit ca. 71m² Wohnfläche in traumhafter Lage in unmittel-
barer Nähe des Mains. Diese einladende Wohnung bietet nicht nur 
eine hervorragende Wohnqualität, sondern auch einen eigenen 
Garten und einen Tiefgaragenstellplatz. Ausstattung: Klimaanlage, 
Einbauküche, Fußbodenheizung, Tageslichtbad.
Energieausweis: VA, 63 kWh (m²*a), Gas, Bj. 1999, B                          

WIR FÜR SIE: * 10 Mitarbeiter in 3 Büros * kostenlose Wertermittlung * über 45 Jahre in zweiter Generation am Markt * 
Erstellung von Energieausweisen * VERKAUF & VERMIETUNG von Immobilien jeglicher Art * Aufmaß Ihrer Immobilie * Grundriss-
erstellung * kostenlose Beratung * bei Bedarf Entrümpelung Ihrer Immobilie * Bilder vom Profi-Fotografen inklusive Drohnen-
aufnahmen und 360-Gradrundgang * Ihre Immobilien-Experten in Bischofsheim, im Mainspitzdreieck, im Kreis Gross-Gerau, 
Hofheim inklusive Taunus bis Frankfurt, sowie in Mainz, Rheinhessen und Wiesbaden * Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme*

Kaufpreis: € 319.000,--  

RE/MAX in Bischofsheim, Mainz und Hofheim
Buschlinger Immobilien V&V GmbH
Schulstraße 21a · 65474 Bischofsheim 06144 / 337 470

Alicenplatz 6 · 55116 Mainz 06131 / 276 718 0
Wilhelmstraße 15 · 65719 Hofheim 06192 / 958 66 0

www.remax-sb.de

Ihr Ansprechpartner:
Herr Stefan Stöber
0 61 31 / 276 718 2

„Ein richtig tolles Angebot“, sagte 
eine Frau nach der Probefahrt mit 
der E-Rikscha des Vereins Lebens-
Alter. „Ich finde es einfach gut, dass 
auf diese Weise auch Leute, die nicht 
mehr selbst aufs Rad steigen, am Le-
ben in der Mainspitze teilhaben kön-
nen – noch dazu an den besonders 
schönen Ecken ihrer Heimat.“  Immer 
wieder gern wird auch in diesem 
Sommer ein Ausflug mit dem zwei-
sitzigen Fahrzeug samt einem Piloten 
gebucht. Oft ist die Tour ein Geburts-
tagsgeschenk für betagte Großeltern 
oder Teil eines Familienevents, ein 
Eiscafé ist das Ziel oder eine Spa-
zierfahrt mit einem Plausch auf ei-
ner Bank am Altrhein gewünscht. 
Eine oder zwei Stunden dauern diese 
Ausflüge in der Regel und sie berei-
ten vor allem solchen Menschen viel 
Freude, die in ihrer Mobilität einge-
schränkt sind. Vier Männer betätigen 
sich derzeit ehrenamtlich als Piloten. 
Gern lernen sie auch neue Fahrerin-
nen und Fahrer an. Das sollten kon-
taktfreudige Menschen sein, die Spaß 
am Radeln und ihrerseits Freude da-

ran haben, anderen eine Freude zu 
machen. Für Interessierte wird ein 
Fahrtraining organisiert. Kontakt: 
Marion Meurer-Pape (Tel.: 06144-
4058650, e-mail: meurerpape@t-on-
line.de oder rikscha@verein-leben-
alter.de;) Wer eine Ausfahrt  buchen 
will, melde sich beim Gruppenmit-

Mainspitze auf Rädern 
LebensAlter e.V. bietet wieder Rikscha-Ausflüge an

glied Uli von Mengden (Tel.: 06144-
334096). Mit ihm werden Termin, 
Ziele, Dauer und andere Einzelheiten 
der Fahrt abgesprochen. Die Ausflü-
ge sind  kostenfrei. Jedoch freut sich 
der LebensAlter e.V. über Spenden, 
die für Wartung und Versicherung 
der Rikscha verwendet werden.

zwei der vier Rikschapiloten des LebensAlter e.V: 
Manfred Büttner und Manfred Zeller

Die Generationenhilfe Mainspitze 
e.V. hatte den Polizeioberkommissar 
Marcel Aldorf von der Polizeilichen 
Beratungsstelle Südhessen nach Bi-
schofsheim ins Trafohaus eingeladen, 
der den Besuchern Betrugsmaschen 
verschiedenster Art vorstellte und mit 
Beispielen untermauerte.
Ein angeblicher Enkel oder naher Ver-
wandter ruft an und bittet nach einem 
tragischen Autounfall um Geld. Oder 
ein sogenannter Staatsanwalt bzw. Po-
lizeibeamter/Kommissar meldet sich 
und verlangt Kaution, damit der Ver-
wandte einer Haftstrafe entgeht. Dabei 
bauen die Betrüger einen enormen 
Zeitdruck auf und fordern das Opfer 
zum sofortigen Handeln auf.
Durch eine geänderte Betrugsma-
sche wird versucht, an das Geld von 
WhatsApp-Nutzern zu kommen. Die 
erste Kontaktaufnahme erfolgt von ei-
ner fremden Mobilfunknummer über 

WhatsApp mit der Mitteilung einer 
neuen Mobilfunknummer. Jetzt ver-
senden die Täter eine SMS, in der Hoff-
nung, dass die Empfänger dieser neu-
en Nummer Glauben schenken, den 
passenden Kontakt ändern und selber 
anschreiben.
Eine weitere Betrugsmasche beginnt 
mit einem Anruf oder dem Besuch ei-
nes vermeintlichen Polizeibeamten. 
Dem Opfer wird erzählt, dass in der 
Nachbarschaft eingebrochen wurde 
und/oder Betrüger unterwegs seien. 
Aus diesem Grund müsse das Opfer 
Bargeld und Wertgegenstände an den 
Polizeibeamten übergeben, um es an 
einem sicheren Ort aufzubewahren.
Die Trickmanöver sind variantenreich. 
Sie reichen vom Zetteltrick über Ro-
mance Scamming bis hin zu falschen 
Microsoft-Mitarbeiter:innen.
Eindringlicher Appell der Polizei war: 
Sollten Sie jemals von einem Trickbe-

trüger in die Falle gelockt worden sein, 
bitte haben Sie keine falsche Scham. 
Wenden Sie sich an eine Vertrauens-
person und sprechen Sie über das Er-
lebte und bringen Sie den Betrug un-
bedingt zur Anzeige. Das wirksamste 
Mittel gegen Betrug am Telefon oder 
im Internet ist eine gesunde Portion 
Skepsis. Bei dem oben genannten Bei-
spiel mit dem Enkeltrick (oder ähnli-
chen Betrügereien am Telefon) sollten 
Sie umgehend das Gespräch beenden, 
sobald ein dringendes Geldproblem 
erwähnt wird. Zeitdruck sollte immer 
skeptisch machen, denn der ist für die 
Kriminellen bei den meisten Betrüge-
reien ein wichtiger Faktor.
Kinder sollten ihren betagten Eltern 
bzw. Enkel ihren Großeltern unbedingt 
davon erzählen und sie vor solchen 
Betrugsmaschen warnen. Hilfreich 
sei auch, wenn für bestimmte Notfälle 
Verhaltensregeln ausgemacht werden.

Bei Anruf Schock … Enkel- oder Neffentrick
Informationsnachmittag bei der Generationenhilfe

 Zwischenstand oder Endergebnis?·

 Bischofsheim verabschiedet·
· Bürgermeister Ingo Kalweit (CDU)·

„EINE STUNDE LANG TAT ES RICHTIG WEH!“ – Ingo Kalweit startet ehrlich ins Pressegespräch. Am 26.03. 
verlor er mit 49,54 % die Stichwahl gegen Lisa Gößwein (SPD). Mit seiner Verabschiedung am Mittwoch 
(28.06.) und Lisas Amtseinführung am Donnerstag (29.06.) endet seine Zeit als Bürgermeister von Bi-
schofsheim. „Vieles war richtig gut“, sagt er im Rückspiel, räumt aber ein:  „Eine Sache kann ich besser!“

Auf der einen Seite jubeln deine Fans 
– auf der anderen ertönen die Buh-
rufe der Gegner. Das knappe Wahler-
gebnis drückt aus, was Bürgermeis-
ter auf dem Spielfeld aushalten: Der 
Tritt gegen den Ball kann im Tor, im 
Aus oder als Eigentor enden. DENN: 
Die Windverhältnisse sind nicht vor-
hersehbar.

2003 trat Ingo Kalweit in die CDU ein. 
Ihm imponierte der kommunalpoliti-
sche Einsatz seiner Mutter, die sich 
als CDU-Gemeindevertreterin auch 
mal zur Bürgermeisterwahl stellte. 
Damals wählten die Gemeindever-
treter – und nicht die Bürger – das 
Gemeindeoberhaupt. Ihr Gegenkan-
didat hieß Thomas Will (SPD). Indem 
sie nach mehreren Wahlgängen ihre 
Kandidatur zurückzog, verhinderte 
sie seine Wahl – 1:0 für Familie Kal-
weit. An dieser Stelle sei erwähnt, 
dass Thomas seit 2010 Landrat des 
Kreises Groß-Gerau ist. Also: Aus-
gleichstreffer – es steht 1:1. 

2017 holt Ingo Kalweit auf. Der stu-
dierte Jurist gewinnt die Stichwahl 
gegen die Amtsinhaberin Ulrike 
Steinbach (SPD) und wird Bürger-
meister von Bischofsheim: 2:1. 

Verlegenheitsstudium
Viele vermuten, dass Ingo Kalweit 
Jura studierte, weil er bereits nach 
seinem Abi mit Profi-Politik liebäu-
gelte. „Neeeeee“, stellt er kopfschüt-
telnd klar. Astrophysik, Architektur 
und Molekularbiologie redeten ihm 
seine Eltern aufgrund mangelnder Be-
geisterung für Mathematik erst aus, 
bevor er die „Schönheit des Rechts“ 
in seinem – wie er es nennt – „Verle-
genheits-Jurastudium“ erkannte. Seit 
2008 engagierte er sich als Gemein-
devertreter von Bischofsheim. Et-
was später wurde er Mitarbeiter der 
Landtagsabgeordneten Sabine Bäch-
le-Scholz (CDU). Er erkannte die poli-
tische Gestaltungsmöglichkeiten von 
Bischofsheim. „Ich brenne für den Ort. 
Bis heute bin ich der festen Überzeu-
gung: Bischofsheim kann mehr – dar-
um wollte ich Bürgermeister werden“, 
erinnert sich Ingo. 

Kleine Dinge – großer Wert
In seine Amtszeit fallen Bauprojekte 
wie das Theodor-Heuss-Karree, die 
Kita auf dem alten Sportplatz, die 
Fertigstellung des Kunstrasenplatzes 

der SV07, der Spatenstich zum 
Kunstrasenplatz der Gemeinde 
sowie die Erhöhung der Steuer-
einnahmen durch das neue Ge-
werbegebiet „In der Tagweide“. 
Als Ingo Kalweit kleinere Einzel-
projekte aufzählt, wird das Pres-
segespräch besonders lebendig: 
Die Zusammenarbeit mit dem 
Spielplätze e.V., die Pumptrack-
Anlage, die Weihnachtsbaum-
Aktion – alles Begegnungen mit 
Bischofsheimern, die einen Platz in 
seiner Schatzkiste für Erinnerun-
gen fanden. 
„Das soziale Gefüge zu stärken 
stand auf meinem Plan für die 
nächsten sechs Jahre.“ Nicht nur 
bei der Kerb fiel Ingo immer wie-
der auf, dass Vereine über Mangel 
an freiwilligen Helfern klagten. 
„Mit der Botschaft »Gebt mehr 
ins System rein, als ihr raus be-
kommt« hätte ich die Menschen 
gerne aktiviert. Leider ist mir 
dies nicht in dem Umfang gelun-
gen, den ich mir für Bischofsheim 
gewünscht habe“, gesteht sich Ingo 
Kalweit ein.

Der Wahlabend
„Ich gehe mit 60% über die Ziellinie“, 
dachte Ingo, bevor die Partie ums 
Bürgermeisteramt mit der Stichwahl 
zwischen Lisa und ihm in die Ver-

längerung ging. Mit weniger Über-
zeugung beobachtete er am Abend 
der Entscheidung die eintreffenden 
Wahlergebnisse auf der Leinwand im 
Bürgerhaus – und zack:  Gegentor! 
Als er – zu Hause angekommen – die 
vergangenen sechs Jahre Revue pas-
sieren lies, dämmerte ihm der Vorteil 
des Wahlausgangs:  Der Druck war 
auf einmal weg. Die Freiheit kehr-
te zurück, denn 60 bis 80 Wochen-
stunden ließen hierfür keinen Raum. 
Auch die Perspektive, mehr Zeit mit 
seiner Tochter zu verbringen, ver-

süßte ihm den Ausblick auf 
die Zeit nach dem Amt. 

Und jetzt?
Nach den Tabellenpunkten dieses Arti-
kels steht es – Stand heute – 2:2.  Über-
lässt Ingo Kalweit das Bischofsheimer 
Spielfeld jetzt anderen oder tritt er in 
sechs Jahren enreut an? „Nein, meine 
Frau würde die Scheidung einreichen“, 
antwortet er spontan, bevor er erneut 
beginnt, von dem Potential seiner 
Heimatgemeinde zu schwärmen. Sein 
Funkeln in den Augen – und die Tat-
sache, dass auch Thorsten Siehrs Frau 
nach der Wahlniederlage in 2015 an-

geblich mit Scheidung drohte, würde 
der heutige Bürgermeister von GiGu 
erneut kandididieren – zeigt mir, dass 
noch alles offen ist. Auch Miriam und 
Thorsten Siehr sind heute noch glück-
lich verheiratet.

Abschließend richtet Ingo Kalweit 
das Gespräch auf seine Familie: „Ich 
bin dankbar, dass meine Frau das auf 
politischer Ebene „mitgetragen“ und 
meine Tochter es „ertragen“ hat. Es 
ist kein Beruf, sondern Berufung. Die 
Aufgabe des Bürgermeisters ist et-
was ganz Besonderes.“

Axel S.
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FREI-HAUSLIEFERUNG ab 9 € in Gustavsburg
In Ginsheim, Bischofsheim und Kostheim ab 10 € Bestellung.

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 

10.00 Uhr – 23.00 Uhr
Sa, So + Feiertage

12.00 Uhr – 23.00 Uhr

Darmstädter Landstrasse 85 · 65462 Gustavsburg

Telefon: 0 61 34 / 56 310

DEUTSCHE- ITALIENISCHE- 
TÜRKISCHE GERICHTE
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Farbe ist 
unsere Stärke 
Alle Brillenglas-Farben für Ihren 

perfekten Look  

Optik Mustermann
Musterstraße 12
12345 Musterstadt

optikmustermann.de
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maximale Höhemaximale HöheOptik Mustermannmaximale HöheOptik MustermannOptik Mustermann

Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829

www.rauch-optik.de

IHRE NEUE

www.baumanns-kfz.de

Kfz-Meisterbetrieb

Baumanns Kfz-Werkstatt UG

Hafenstr. 11 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg

0 61 34 / 530 55 · d.baumann@baumanns-kfz.de

Öffnungszeiten
Mo - Do: 8 - 18

Fr: 8 - 15 
Sa: 9 - 13

 Baumanns

Baumanns
Kfz-Werkstatt

Hinaus ins „Aaije“ führt von der 
Münchener Straße der Weg zum 
Birkenwäldchen. Fragt man altein-
gesessene Ginsheimer nach dem 
Name des Weges, so erhält man 
spontan die Antwort „Aai-Weg“ 
(bittschön lang gezogen ausge-
sprochen) und manchmal auch 
die Übersetzung auf Hochdeutsch: 
„Eichenweg“. Also der Weg1, der 
hinausführt „ins Eichen“. Aber man 
sucht heute vergeblich nach alten 
mächtigen Eichbäumen am Weges-
rand zum „Aaije“ (noch länger zie-
hen!). Früher waren sie bestimmt 
das charakteristische Bild einer 
alten Ginsheimer Gemarkungs-
bezeichnung. Davon zeugen die 
urkundlichen Erwähnungen2 „vff 
das eigenn“ (1283), „an den eygen“ 
(1497), „uf das Aigen“ (1653) oder 
seit dem 19. Jahrhundert „Im Ei-
chen“ oder auch der „Eichenweg“. 
Und wo genau ist das nun, „im Ei-

chen“? Genau dort, wo heute das 
Birkenwäldchen ist, steht auf der 
Gewannkarte der Gemeinde Gins-
heim in der Flur 1 die Bezeichnung 
„Vorm Eichen“ und hinter dem 
Birkenwäldchen, wo heute Schre-
bergärten angelegt sind, heißt die 
Gemarkung „Im Aaije“. Entschuldi-
gung: „Im Eichen“.

(1) Bild HB Hauf 06/23
(2) Hessisches Staatsarchiv Darmstadt

Hinaus ins „Aaije“
�Neues vom Stadtschreiber Hans-Benno Hauf

Prüfen was sich ewig bindet
Noch bevor man zur Tat schreitet, 
sollte man sich als Mieter eine Ge-
nehmigung zum Anbringen einer 
PV-Anlage vom Vermieter einholen. 
Bei Eigentümern genügt die einfa-
che Mehrheit bei einer Versamm-
lung anwesender Eigentümer. 
Wichtig sind die Gegebenheiten: 
Ist das Geländer, das Dach oder die 
Fassade massiv und stabil genug? 
Wichtig ist auch beispielsweise, in 
welche Himmelsrichtung die Fläche 
zeigt, an der das Modul angebracht 
werden soll. Wie sind die Wetter-
bedingungen wegen ausreichender 
Sonnenenergie und der Windan-

griffsfläche? In welchem Winkel 
hole ich das optimale an Sonnen-
energie heraus? Oder: Ist eine 
Steckdose in der Nähe vorhanden? 
Sind all diese Dinge abgeklärt, kann 
man durch Hinzuziehen eines Fach-
manns das Balkonkraftwerk und 
das benötigte Befestigungsmate-
rial zusammenstellen und sich die 
Inbetriebnahme erklären lassen. 
Abstände zu Nachbargrundstücken, 
aber auch die Watt-Angaben soll-
ten unbedingt eingehalten werden. 
Gegebenenfalls müssen Steckdosen 
ausgetauscht werden, bevor eine 
Photovoltaik-Anlage angeschlossen 
werden kann. 

Die Teilnehmer:innen empfanden 
den Workshop als sehr aufschluss-
reich. Auch ich selbst konnte dem 
komplexen Thema gut folgen und 
empfehle diesen Workshop jedem, 
der mit dem Gedanken spielt, sich 
ein Balkonkraftwerk anzuschaffen. 
Dieser Einladung zum Workshop 
folgte der Geschäftsführer der inek 
GmbH & Co KG (Solarstromanlagen, 
Im Sonnenwerk in Bischofsheim) 
Alexander Espenschied, um Fragen 
rund um die technischen Details zu 
beantworten. Die Bürgerenergie-
Mainspitze informiert und berät 
Interessierte sehr gerne und freut 
sich selbstverständlich über neue 

Mitglieder. Klaus Helmold (Mitglied 
der Bürgerenergie) verriet mir in 
einem Gespräch: „Bei der Energie-
wende gibt es noch einige rechtliche 
Blockaden, die hoffentlich bald ge-
klärt werden.” Im Anschluss fügte er 
noch hinzu: „Wir bedanken uns bei 
der Evangelischen Kirchengemein-
de, dass sie uns den Gemeindesaal 
sowie den Kirchenhof dafür zur Ver-
fügung gestellt hat.”

Lydia Dittrich

Gute Resonanz! Bei elf angemeldeten Interessent:innen wurden 
sage und schreibe 26 Personen gezählt, die den 2. Workshop der 
Bürgerenergie Mainspitze neugierig verfolgten. Vor etwa einem 
Jahr startete die kommunale Energiegenossenschaft ihre Arbeit und 
wurde als Zweigstelle der UrStrom eG gegründet. Am 17.06. fand im 
Gemeindesaal der Evangelischen Kirche in Gustavsburg die bereits 
zweite Informationsveranstaltung zum Thema Balkonkraftwerk 
statt. Micha Moitz und Christian Beitz brachten den Eigentümern 
und Mietern näher, auf was es bei Anschaffung bis hin zur Installa-
tion ankommt.

 Workshop:·  
 Balkonkraftwerk· 

Infos: 
buergerenergie-mainspitze.de

21.6. 
   bis
 10.9.2023

Gemeinde
Bischofsheim

bischemer-kultursommer.de

H E I D A C K E R
A  R  C  H  I  T  E  K  T  E  N  PartG mbB

    Schulstr. 10     65474 Bischofsheim
     Tel:  06144/9664-0    Fax:  9664-40

    e-mail:  info@heidacker.de
  www.heidacker.de

Mozart-Lieder in der Mozart-Straße
Akkordeonorchester und Liederkranz

Komplexe Stücke und eingängige 
Melodien, Dramatik und Leich-
tigkeit – wohl kaum ein anderer 
Komponist war so vielseitig wie 
Mozart. Da scheint es nur folge-
richtig, dass die Mozartstraße im 
Rahmen des Kultursommers 2023 
zum Aufführungsort für bekannte 
Melodien wie die „Kleine Nacht-
musik“, den „Türkischen Marsch“ 
und mehr wird. In dem einein-
halbstündigen Konzert darf sich 
das Publikum neben Arien und 
Liedern des berühmten Salzbur-
gers auch auf Musik der Gegen-
wart freuen. Der Eintritt ist frei. 

Am 2. Juli heißt es im Innenhof des 
Theodor-Heuss-Karrees – zwischen 
Mozartstraße, Schulstraße und 
Friedrich-Ebert-Straße – um 16 Uhr 
„Bühne frei“ für das Akkordeonor-
chester des HHS-Bischofsheim unter 
der Leitung von Stefan Finkenauer, 
den Gesangverein Liederkranz, gelei-
tet von Frank Linnerth und die Sop-
ranistinnen Nora Weinand und Karin 
Wehner. Aus gewöhnlich gut unter-
richteten Kreisen ist zu hören, dass 

mit der persönlichen Anwesenheit 
des Komponisten Wolfgang Amadeus 
Mozart in Bischofsheim zu rechnen 
ist. 
„Gemeinsam mit den beteiligten Mu-
sikerinnen und Musikern haben wir 
ein abwechslungsreiches und unter-
haltsames Programm zusammen-
gestellt. Wir freuen uns alle, wieder 
beim Kultursommer dabei zu sein. 
Ich bin sicher, dass Mozart und Co. 
bei diesem sommerlichen OpenAir-
Konzert in Bischofsheim sehr gut 
funktioniert,“ betont Stefan Finke-
nauer voller Vorfreude.

Gefördert wird diese Veranstaltung 
von der Baugenossenschaft Ried.

Der Eintritt ist frei 
Veranstaltung des 
Bischemer Kultursommers
www.bischemer-kultursommer.de

TV 1883 Bischofsheim – Unsere 
beliebten Tanzkurse werden fortge-
setzt. Wir starten einen neuen Kurs 
für Einsteiger ohne Vorkenntnisse. In 
diesem Kurs werden Grundschritte 
und leichte Figuren vermittelt.  Start 
ist Freitag, der 08.09., von 18:30 bis 

TV 1883 Bischofsheim – Unser Ha-
tha Yoga Kurs wird fortgesetzt und 
findet ab Dienstag, 04.07., von 09 bis 
10:30 Uhr nunmehr fortlaufend statt. 
Auch die Kurse Qigong und Progres-
sive Muskelentspannung aus unse-
rem Gesundheitssport laufen weiter. 
Die genauen Termine stehen noch 
nicht zu 100% fest und werden noch 
publiziert bzw. sind dann aktualisiert 
auf unserer Homepage einsehbar. 

SV 07 Bischofsheim – Am 25.06. durf-
ten die Tennis Herren 30 den aktuel-
len Tabellenzweiten der Bezirksober-
liga aus Hofheim-Ried/Bobstadt auf 
den Tennisplätzen der SV 07 Bischofs-
heim begrüßen.
Das Wetter zeigte sich mal wieder von 
seiner besten Seite und bei hochsom-
merlichen Temperaturen lieferten 
sich alle Akteure tolle Ballwechsel mit 
spannenden Matchverläufen, aus Bi-
schofsheimer Sicht gesehen leider mit 
dem besseren Ende für die Gäste.
In den Einzeln spielten André Kreis 6:7 
4:6, Ralf Kues 5:7 1:6, Marcel Kaul 2:6 
3:6, Jörn Scharfscheer 2:6 1:6, Andreas 
Duhnke 2:6 6:7 und Yannick Jeths 5:7 
3:6. Die Doppel spielten Kues/ Luley 
1:6 1:6, Kreis/ Jeths 7:6 5:7 6:10 und 

Scharfscheer/ Duhnke 7:6 3:6 12:14.
Somit ging der Sieg mit dem Gesamt-
ergebnis von 0:9 an die Gäste aus 
Hofheim-Ried/ Bobstadt. Das Ergeb-
nis hört sich absolut eindeutig an. Wie 
die Ergebnisse aber zeigen, wäre mit 
etwas mehr Glück vielleicht etwas Er-
gebniskosmetik möglich gewesen.
Nach den Spielen hat sich mal wieder 
gezeigt, dass der sportliche Wettkampf 
zwar toll, aber beim Mannschaftssport 
nicht alles ist. Beide Mannschaften lie-
ßen bei leckerem Essen vom Grill und 
dem ein oder anderen Kaltgetränken 
den Tag gemütlich ausklingen.
Die Herren 30 gratulieren den Gästen 
aus Hofheim-Ried/Bobstadt zum Sieg 
und wünschen ihnen noch eine erfolg-
reiche Saison.

Heimspiel-Tag bei den Tennis Herren 30

19:30 Uhr. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, bitten wir um Anmeldung 
per E-Mail an sport.erwachsene@
tv-bischofsheim.de oder per Tel.: 
06144-970213. Alle Termine finden 
in der TV Sporthalle, Rheinstraße 49 
statt. Wir freuen uns auf Euch.

Neuer Tanzkurs für Einsteiger

Die Teilnahme für alle Kurse erfolgt 
über 10-er Karten. Eine Bezuschus-
sung durch die Krankenkassen ist 
weiterhin für Yoga und Progressive 
Muskelentspannung möglich. Haben 
Sie Interesse? Dann melden Sie sich 
bitte an per E-Mail an sport.erwach-
sene@tv-bischofsheim.de oder per 
Tel.: 06144-970213.
Alle Termine finden in der TV-Sport-
halle, Rheinstraße 49 statt.

Hatha Yoga, Qigong, Progressive Muskelentspannung
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TC Gustavsburg Jugendtennis – Hei-
ße Matches versprach die Spielrunde 
der Tennisjugend des TC Gustavs-
burg am vergangenen Wochenende, 
bei dem das Thermometer jenseits 
der 30 Gradmarke gemessen wurde. 
Fairerweise wurden auch die gegne-
rischen Mannschaften mit Spielpunk-
ten belohnt, die bei der Hitzeschlacht 
großen Kampfgeist bewiesen. Die 

Bett 120x200 eineinhalb Jahre 
alt, mit Bettkasten, NP: 499 € für 
200 €. Tel.: 0178-1737441.

Ehepaar mit vier linken Händen 
sucht Elektriker in Ruhestand für 
Lampenreperatur. Tel.: 06144-
41720.

Damenkleidung 42, 44, 46: Ge-
pflegt, 4 Umzugskartons, Jeans, 
Strick, Jacken. etc., Gewaschen/Ge-

bügelt, teilw. auf Bügeln. Tel.: 0712-
6308545 Ginsheim, Abholung ge-
gen Kartonkosten oder -rückgabe.

Zwei Herrenfahrräder umstän-
dehalber zu verkaufen. Je 28 Zoll, 
RH 55 Aluminiumrahmen; Rixe 
Cross Bike xc 10,0, 27-Gang Ketten-
schaltung, VB 195€; Kalkhoff, 14 
Gang Rohlof Nabenschaltung, VB 
295 €. Tel.: 06144-41861.

Bieten, Suchen, Finden, Verkaufen
In dieser Spalte findet ihr kostenlose Kleinanzeigen (nur einmalige 
private An- und Verkäufe, keine Immobilien-, Dienstleistungs- und 
KfZ-Angebote bzw. Gesuche). 
Kleinanzeige aufgeben: kleinanzeigen@neuesausdermainspitze.de 

Geteilte Spiele, Punkte, Niederlagen 
und Siege!

U15 Mannschaft hatte die gemischte 
Mannschaft aus Kelsterbach zu Gast. 
Hier punkteten Miro und Tim im Ein-
zel, wie im Doppel und sorgten für 
ein 3:3-Unentschieden.
Die U12 Jugend spielte am Samstag 
gegen die Kids der TG Crumstadt. 
Hier sorgten Miro, Marlon, Luisa und 
Frida für 3:3-Unentschieden. 

TV 1883 Bischofsheim, Abt.Bos-
seln – Am 17.06. fanden in Gießen 
die Hessischen Meisterschaften im 
Bosseln statt. Vor Beginn des sport-
lichem Wettkampfes wurde unser 
Sportler Klaus Hausburg zum Lan-
desfachwart Bosseln ernannt. Somit 
stellte der TV Bischofsheim neben 
dem Landesfachwart Kegeln mit Jür-
gen Klug auch den Landesfachwart 
im Bosseln. Der TV Bischofsheim hat-
te zu dieser Meisterschaft eine Frau-
en- und drei Männer-Mannschaften 
gemeldet. Bei den Frauen konnten 
sich die TV Bosslerinnen in einem 
spannenden Endspiel gegen Kels-
terbach durchsetzen und wurden in 
der Besetzung Gesine Mirsch, Rosi 
Groß, Sylvia Brügel und Susi Werner-
Papakyiakou Hessenmeister.
Die Männermannschaft I I mit Klaus 
Hausburg, Sten Mirsch, Ralf Winkler 
und Petra Keil wurde mit einer Nie-
derlage und einem Unentschieden 
Hessenmeister 2023. Die Männer 
Mannschaft I mit Jürgen Klug, Jörg 
Reschenberg, Roland Hammann und 
Walter Schmitt belegte den dritten 
Platz. Die Männermannschaft III mit 
Arnold Alznauer, Horst Schorr, Lo-
thar Köpsel und Susanne Jäger kam 

auf den vierten Platz. Mit diesen 
Ergebnissen haben sich schon ein-
mal mindestens zwei Mannschaften 
für die Deutschen Meisterschaften 
am 08. und 09. September in Rudol-
stadt/Thüringen qualifiziert. Zum 
Ausklang dieses wunderschönen Ta-
ges trafen sich alle Spieler noch ein-
mal im Ginsheimer Bürgerhaus.
Am 03.06. spielte eine Mix-Mannschaft 
des TV Bischofsheim bei einem Turnier 
in Leverkusen/Opladen. Hier belegten 
Rosi Groß, Susi Papakyriakou, Walter 
Schmitt, Klaus Hausburg und Lothar 
Köpsel den vierten Platz.
Der nächste Einsatz der Bossler des TV 
Bischofsheim wird ein Turnier in Ru-
dolstadt mit drei Mannschaften sein. 
Hierbei können schon mal die Bahnen 
für die Deutsche Meisterschaften getes-
tet werden. Mit einer Mix Mannschaft 
treten die Bischofsheimer am 15.07. in 
Stendal/Sachsen-Anhalt an.

Hessische Meister 2023 kommen aus 
Bischofsheim

Mehr Infos unter: refi t-bischofsheim.de

Jetzt anmelden (max.8 Teilnehmer)

FÜHL DICH GUT
29.07 - 30.07.23

Erlebe den Workshop „Fühl dich gut“: 
Sport, Entspannung, Seminare und Wissen rund um Körper und 
Geist. Entwickle neue Glaubenssätze rund um deine Gesundheit!

Wegbegleiter für deine Gesundheit

G-Junioren dominieren Altrhein-Cup des VfB Ginsheim

G1 Junioren G2 Junioren

Am Wochenende des 24./25. Juni ver-
anstaltete die Jugendabteilung des 
VfB nach längerer Abstinenz ihren 
traditionellen Altrhein-Cup. Unter 
teils tropischen Bedingungen nahmen 
insgesamt 44 Mannschaften an den 
Fußball-Turnieren der G-, F1-, F2- und 

E2-Junioren teil. Dank der ausgezeich-
neten organisatorischen Gesamt-
leitung von Medar Dagli und seinen 
zahlreichen Helfern, darunter neun 
VfB-Jugendschiedsrichtern, wurde der 
Event nahezu reibungslos durchge-
führt. Die teilnehmenden acht Teams 

des VfB erreichten fast ausnahmslos 
vordere Plätze, wobei die Jüngsten der 
Ginsheimer Talentschmiede mit einem 
phantastischen Doppelsieg glänzten.
Die Ergebnisse der Erstplatzierten:
G-Junioren (U7): 1. VfB I; 2. VfB II; 3. 
Kickers Viktoria Mühlheim.

F2-Junioren (U8): 1. TSV Schott Mainz; 
2. VfB I; 3. TSV Heusenstamm; 4. VfB II.
F1-Junioren (U9): 1. SV 07 Raunheim; 
2. SVW Mainz; 3. VfB I; 8. VfB II.
E2-Junioren (U10): 1. SV Wehen Wies-
baden; 2. SC Opel Rüsselsheim; 3. VfB 
I; 8. VfB II.

Darmstadt 98 gewinnt in Bischofsheim
SV 07 Bischofsheim – Am ersten Wo-
chenende des Scheidemantel Junior 
Cup (17./18.06.) trafen in 6 Turnieren 
79 Mannschaften aufeinander und 
spielten um die begehrten Minipokale, 
welche wieder von dem Unternehmen 
Scheidemantel zur Verfügung gestellt 
wurden.
Den ersten Turniersieg am Freitag-
abend sicherte sich der Bundesliga 
Nachwuchs von Darmstadt 98 in ei-
nem spannenden Finale gegen TSV 
Schott Mainz bei dem E1 Jugend Tur-
nier. Am Sonntagmorgen beim E 2 Ju-
gendturnier siegte Viktoria Griesheim 
und am Nachmittag beim D Jugend-
turnier hatte die TSG Drais die Nase 
vorne.
Sonntags beim F2 Turnier siegte der 
TSV Ebersheim und den Abschluss des 
ersten Turnier Wochenendes machten 
die F1 Jugenden. Hier setzte sich in ei-
nem hochklassigen Finale die Vertre-
tung von Germania Wiesbaden durch 
und gewann 1:0 gegen Hassia Bingen.

Auf dem Bild sehen Sie den Kapitän 
von Darmstadt 98 bei der Siegereh-
rung.
Der Scheidemantel Junior Cup Teil 2 
folgte sodann am Samstag, den 24.06. 
Es spielten 10 C Junioren Teams um 
den Turniersieg. Diesen konnte sich 
der SV Gonsenheim mit einem 2:0 im 
Finale gegen SV 07 Nauheim sichern.

Das Bild stammt aus dem Spiel SV 07 
Bischofsheim – FV Biebrich. 
Beim A Jugend Turnier wurde der FC 
Eddersheim aufgrund der besseren 
Tordifferenz Turniersieger.
Die SV 07 Bischofsheim erreichte 
Platz 2 mit drei Siegen und ein Un-

entschieden, es fehlten aber einige 
Tore für den Turniersieg.
Insgesamt waren bei 8 Turnieren 
101 Mannschaften im Einsatz, die 
sich alle positiv über die Turnierserie 
geäußert hatten.
Die Jugendabteilung der SV 07 Bi-
schofsheim bedankt sich hiermit 
nochmals bei Max Schad vom Unter-
nehmen Scheidemantel für die finan-
zielle Unterstützung.

Fahrrad fahren 
auf dem
Friedhof

ist verboten

              Friedhofsverwaltung

www.ginsheim-gustavsburg.de

50 Jahre Altenheim Haus Mainblick 
– Anlass zu einem besonderen Jubi-
läums-Sommerfest am Samstag, den 
01.07., ab 14 Uhr auf dem Parkplatz des 
Heimes. Die Einladung des Heimleiters 
Steffen Haas und seiner Crew ist nicht 
nur an Seniorinnen und Senioren ge-
richtet, sondern auch an alle Generati-
onen außerhalb des Heims.
Die Bewohner:innen und Gäste erwar-
tet ein prallgefülltes Programm: Zu 
Beginn wird auf der Bühne im großen 
Festzelt ein ökumenischer Gottesdienst 
gefeiert. Zum anschließenden Festakt 
haben sich zahlreiche Ehrengäste und 
Gratulant:innen angekündigt. Danach 
startet das bunte Unterhaltungspro-
gramm mit vielen Attraktionen. Die 
jungen Besucher:innen können sich 

auf der Hüpfburg und einem Karussell 
austoben, an der Zuckerwatte lecken 
sowie mit Kinderschminken und Luft-
ballonfiguren beschäftigen.
Weitere Programmpunkte: 
Bewohner:innen des Hauses zeigen 
einen Sitztanz, wie immer dabei der Ju-
gendtanzsportclub „Fidelio“ aus Hoch-
heim, das Teenagerballett „Bischemer 
Böppcher“ und Livemusik während der 
gesamten Veranstaltung. Hunger und 
Durst können mit Getränken aller Art, 
Cockails sowie leckeren Speisen vom 
Grill gestillt werden.
Alle Bewohner:innen und Gäste von 
nah und fern sind herzlich willkom-
men. Also den Termin unbedingt vor-
merken!

Peter Ehrhardt

Haus Mainblick lädt ein –
Jubiläumsfest für alle Generationen
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Juli
Samstag | 01.07.2023

14 Uhr An den sieben Litfasssäulen 
in Bischofsheim
Sieben Säulen der Kunst Kult-Tour 
quer durch die Gemeinde; Vernissa-
ge mit Kult-Tour zu den von ausge-
wählten Künstlern gestalten Litfass-
säulen. Mit den „Sieben Säulen der 
Kunst“ macht der Kunst Würfel e.V. 
Kultur im öffentlichen Raum erleb-
bar | Frei | Hans-Dorr-Allee 0

ab 14 Uhr Haus Mainblick Gustavsburg 
50 Jahre Altenheim Haus Mainblick 
Jubiläumsfest für alle Generationen mit 
Ökumenischem Gottesdienst, Festakt, 
Buntes Unterhaltungsprogramm, Live-
Musik, leckere Speisen und Getränke | 
Bebelstraße 36, Gustavsburg

18 Uhr Bürgerhaus Ginsheim
Abschlusskonzert der Jugend
posaunenchöre Posaunenchor-
nachwuchs aus vielen Chören in 
Starkenburg, Rheinhessen und Süd-
nassau treffen sich ganztags zum ge-
meinsamen Musizieren in Ginsheim. 
Weit über einhundert Kinder und Ju-
gendliche proben in Gruppeneinhei-
ten ein attraktiv zusammengestelltes 
Programm, das in einem Konzert um 
18 Uhr im Bürgerhaus seinen ge-
meinsamen Abschluss findet | Frank-
furter Straße 39, Ginsheim

Sonntag | 02.07.2023

10–16 Uhr ESV Bischofsheim
Fahrtag beim ESV in Bischofsheim.
Auf den kleinen Dampf und Elektro 
betriebenen Zügen können Kinder 
wie auch Erwachsene mitfahren. 
Nach einer schönen Runde gibt es als 
Stärkung Kaffee, Kuchen und frisch 
gebackene Waffeln | Am Schindberg 
23, Bischofsheim

14.30 Uhr Seniorenpark Bischofsheim
Sommerfest Ab 14.30 Uhr auf dem 
Marktplatz vor unserem Haus: Al-
leinunterhalter Bernhard Schatton, 
Ballett vom BCV Bischofsheim, Kara-
tevorführung, Schwarzbach-Tromm-
ler und der singende Clown Ralle. 
Kaffee & Kuchen, Waffeln, Grillen, 
Getränke | Schulstraße 60, Bischofs-
heim

16 Uhr Theodor-Heuss-Karree Bi-
schofsheim
Mozart-Lieder in der Mozart-Stra-
ße Konzert des Handharmonika-
Spielrings und des Gesangvereins 
Liederkranz inmitten des Theodor-
Heuss-Karrees | Frei | zwischen Mo-
zartstraße, Schulstraße und Fried-
rich-Ebert-Straße

17 Uhr Evangelische Kirchengemein-
de Gustavsburg
Gottesdienst mit der Band Jazz
Apple Erleben Sie einen Gottes-
dienst mit Jazzmusik und klassischen 
Orgelklängen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es in guter church 
and wine-Tradition im Kirchgarten 
noch die Gelegenheit, bei einem Glas 

Wein oder Traubensaft zu Verweilen 
und den Klängen der Band zu lau-
schen | Wilhelm-Leuschner-Straße 
10, Gustavsburg

Dienstag | 04.07.2023

15 Uhr Bürgerhaus Bischofsheim
Lesung: Hase Felix als Puppenthe-
ater in Bischofsheim Die Bücherei 
Bischofsheim lädt Kinder ab vier Jah-
ren zu Reiseabenteuern mit dem be-
kannten Hasen Felix ein. Vorverkauf 
zu den Öffnungszeiten der Bücherei, 
Schulstraße 32, Tel.: 06144-404 79 | 
4 € | Bürgerhaus, Im Attich 3

Mittwoch | 05.07.2023

15 Uhr Katholisches Pfarrheim Gins-
heim
Ökumenischer Seniorennachmit-
tag, Ginsheim

Donnerstag | 06.07.2023

19 Uhr SV07 Bischofsheim Biergarten
Vollmondnacht Live Musik mit Gi-
tarren-und Songwriter-Duo „Love 
on the rocks“ Der Biergarten öff-
net bereits um 18 Uhr | Ginsheimer 
Landstr. 13, Bischofsheim

Freitag | 07.07.2023

20 Uhr Zentrum aller Generation 
(ZAG) Gustavsburg
Open-Air-Kino: Der Super Mario 
Bros. Film Kassenöffnung: 20 Uhr / 
Filmstart: ca. 22 Uhr. Gönnen Sie sich 
eine Nacht unter freiem Himmel und 
lassen Sie sich von der zauberhaften 
Atmosphäre des Open-Air-Kinos ver-
zaubern. Der Film „Der Super Mario 
Bros.“ bietet die perfekte Unterhal-
tung für die ganze Familie. Freuen Sie 
sich auf eine spannende Handlung, 
aufregende Action und jede Menge 
Humor. Ab 20 Uhr gibt es Snacks und 
Getränke | 5 € | Zentrum aller Gene-
rationen (ZAG), Pestalozzistraße 10, 
Gustavsburg

Samstag | 08.07.2023

14–16 Uhr Gemeindesaal Evangeli-
sche Kirche Bischofsheim
Bücherflohmarkt | Darmstädter Str. 
6, Bischofsheim

15:30 Uhr Garten der Villa Herrmann
Picknick im Park Die Buchhändle-
rinnen Wibke Simon und Christina 
Müllender stellen Ferienlektüre für 
die ganze Familie vor | Eintritt frei | 
Mozartstraße 3, Gustavsburg

18 Uhr Feuerwehrhof Bischofsheim
Hessisch Pub – Hessische Spezia-
litäten wie Wurstsalat und Handkäs 
mit Musik von „Molly Alone“ und 
kühlen Getränken | Ginsheimer Stra-
ße 1, Bischofsheim

Sonntag | 09.07.2023

10 Uhr Evangelische Kirchengemein-
de Bischofsheim
Familiengottesdienst mit an-
schließendem Familienfest Viele 
tolle Aktionen zum Spielen, Basteln 
und Ausprobieren. Mit dabei sind die 
Pfadfinder, der Posaunenchor, die Ju-
gendfeuerwehr und das Spielmobil. 

14–16 Uhr Gemeindesaal Evangeli-
sche Kirche Bischofsheim
Bücherflohmarkt | Darmstädter Str. 
6, Bischofsheim

15 Uhr Pfarrhof der Evangelischen 
Kirchengemeinde Bischofsheim
West Coast Swing – ein Schnup-
per-Workshop Beschwingter Tanz-
Workshop der Evangelischen Kir-
chengemeinde Bischofsheim, ein 
Workshop mit Patrick Zey | Frei | 
Darmstädter Straße 6, Bischofsheim

Mittwoch | 12.07.2023

19 Uhr Adlersaal Bischofsheim
Lesung Dr. Peter A. Schult liest aus 
seinem Buch „Alles hat seine Zeit“ | 
Frei | Untergasse 12, Bischofsheim

19 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Film: „49 Problems and my future 
is one“ Über ein Jahr lang dokumen-
tierte Maxi Buck die von beispiello-
sen Polizeiaufgeboten begleiteten 
Proteste gegen die Bundesautobahn 
A49 in Hessen, für die ein großer Teil 
des Dannenröder Forsts abgeholzt 
werden soll. Im Zentrum des Films 
steht die Klimaaktivistin „Ella“, die 
von einem Baum geholt und verhaf-
tet wird. Filmvorführung mit Nach-
gespräch mit Janine Wissler, MdB | 
Frei | Frankfurter Str. 7, Ginsheim

Freitag | 14.07.2023

16 Uhr Evangelische Kirchengemein-
de Ginsheim
Hospiz Mainspitze e.V. feiert 20 
Jahre! Orgelkonzert mit Organist 
Andreas Zopf 16–17 Uhr Sektemp-
fang, 17–18:30 Uhr Orgelkonzert |  
Dammstraße 27, Ginsheim

Samstag | 15.07.2023

10–15 Uhr IGS-Freilicht-Klassenzim-
mer
Workshop: Afro Cuban Percussion. 
Im Workshop lernen die Teilnehmer 
einen ersten Zugang und Spieltech-
nik von Congas, imbales, Bongos und 
Klein-Percussions wie Maracas, Gui-
ro, Cowbell und Claves | 80€, ermä-
ßigt 60€ | Sophie-und Hans-Scholl-
Straße, Ginsheim

13 Uhr Jugendhaus Bischofsheim 
Graffiti-Workshop für Kinder und 
Jugendliche ab 12 Jahren | Verbindli-
che Anmeldung bis spätestens 30.06. 
| Infos und Anmeldung: Jugendpfle-
ge Bischofsheim, Tel.: 06144-8750 
(Leon Hardt) oder E-Mail jugendpfle-
ge@bischofsheim.de | Jugendhaus 
Bischofsheim, Schulstraße 55

13–19 Uhr Friedrich-Ebert-Platz Bi-
schofsheim
Internationales Kinderfest: Sport, 
Musik, Spiel und Spaß für Kinder von 
vier bis 15 Jahren unter Beteiligung 
vielfältiger Initiativgruppen sowie 
dem Lego Master King of Brixx und 
Bateria Caipirinha | Frei

Sonntag | 16.07.2023

10:30 Uhr Evangelische Kirche Gin-
schiem
Gemeindefest mit Wein & Essen, 
Hüpfburg, Kinderbespaßung, Un-

terhaltung vom Evangelischen Po-
saunenchor und der Ginsheimer 
Kantorei, Ausstellung anlässlich der 
70-jährigen Wiedereinweihung der 
Kirche | Dammstraße, Ginsheim

15 Uhr Biergarten am Burgpark Gus-
tavsburg
Schlappseil-Artistik Annette Will 
– frech, laut und ziemlich cool 
Bangemachen gilt nicht – unter die-
sem Motto treibt sich Annette Will 
auf dem Schlappseil zu artistischen 
Höchstleistungen an. Ihr feinsinniger 
Humor, bunte Zirkusrequisiten und 
wahnwitzige Balance-Akte garan-
tieren beste Unterhaltung und Mit-
machstimmung. Eine wilde Straßen-
show für Kinder von vier bis 99 Jahre 
| Eintritt frei | verbindliche Anmel-
dung notwendig, www.achterbahn-
show.com | Biergarten am Burgpark, 
Auf der Mainspitze 21, Gustavsburg

Mittwoch | 19.07.2023

19 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann
Neues aus der Villa – Urlaubsfee-
ling Die Buchhändlerinnen Wibke 
Simon und Christina Müllender stel-
len Urlaubsbücher vor, Bücher zum 
Abtauchen und Entspannen | 5 € | 
Mozartstraße 3, Gustavsburg

18 Uhr SV07 Bischofsheim Biergarten
SV07 Feiertag mit Live Musik: Ste-
ven McGowan (Gitarre, Bassdrum) 
eine bunte Mischung aus Folk, Rock 
und Pop / Ehemaligentreffen, Test-
spiel 1. Mannschaft (Anstoß 20 Uhr) 
| Ginsheimer Landstr. 13, Bischofs-
heim

Freitag | 21.07.2023

22 Uhr Biergarten am Burgpark 
Gustavsburg
Open-Air-Kino: Hair Der Biergar-
ten am Burgpark Gustavsburg bietet 
eine wunderschöne Kulisse für den 
Film „Hair“, der von einem jungen 
Mann namens Claude erzählt, der 
von seiner patriotischen Familie zum 
Kriegsdienst in Vietnam gedrängt 
wird. Auf dem Weg zur Einberufung 
begegnet er einer Gruppe von Hip-
pies, die ihn zu einer Reise voller Mu-
sik und Liebe einladen | 5 € | Auf der 
Mainspitze 21, Gustavsburg

Samstag | 22.07.2023

15–20 Uhr Innenhof am ZAG
Familiensommerfest Der Gesang-
verein „Einigkeit“ feiert sein 125-jäh-
riges Vereinsjubiläum mit einem 
tollen Familiensommerfest. Neben 
einem umfangreichen Spieleange-
bot für Groß und Klein findet ab 
16 Uhr ein Wikingerschachturnier 
statt (Mannschaften von 2-6 Perso-
nen melden sich bitte bis 20.7. per 
Mail an gesangverein.gustavsburg@
gmail.com). Für kalte Getränke und 
Leckeres vom Grill sorgt der FC Ger-

mania Gustavsburg. Ab 18 Uhr stim-
mungsvolle Live-Musik mit den Zir-
belknechten! | kostenlos | Zentrum 
aller Generationen (ZAG), Pestalozzi-
straße 10, Gustavsburg

Sonntag | 23.07.2023 

11 Uhr Bansen vor der Evangelischen 
Kirche Ginsheim
Klassik vorm Anker mit dem evan-
gelischen Posaunenchor | Frei

Montag | 24.07.2023

Museum Bischofsheim
Ferienspiele im Museum: Eine 
Zeitreise ins Jahr 1000 bis 28.07. | 
Mo–Do 9–15 Uhr, Fr 9–17 Uhr | Eine 
spannende Woche für Kinder von 
sechs bis zwölf mit dem Heimat- und 
Geschichtsverein in Freilichtmuseen 
und im historischen Domizil des Ver-
eins in Bischofsheim | Für Kinder von 
6–12 Jahren | Betrag für Mittagessen 
und Getränke 50 € | Voranmeldung 
über www.bischemer-kultursommer.
de nötig, begrenzte Teilnahmezahl | 
Darmstädter Straße 2, Bischofsheim

Freitag | 28.07.2023

ab 18 Uhr Biergarten SV 07
After Work Summerlounge mit DJ 
Rossi | Ginsheimer Landstraße 13, 
Bischofsheim

Sonntag | 30.07.2023

11 Uhr Bansen vor der Evangelischen 
Kirche Ginsheim
Klassik vorm Anker mit dem evan-
gelischen Posaunenchor Frei, Gins-
heim

11–17 Uhr Dampfbahnclub Rhein-
Main
Fahrtag beim Dampfbahnclub Auf 
den kleinen, zum Teil dampfbetriebe-
nen, Zügen können Kinder wie auch 
Erwachsene mitfahren und das Ge-
fühl von vergangenen Zeiten erleben. 
Neben den personenbefördernden 
Zügen fahren auf der hochgestän-
derten Anlage Modellzüge in den 
Spurweiten I und IIm (LGB) | Auf der 
Mainspitze 21, Gustavsburg

16–21 Uhr Altrhein am Kran 
WEINspitze Die erste WEINspitze 
des Jahres findet zum zweiten Mal in 
Kooperation mit dem Sport- und Kul-
turbund Ginsheim (SKG) statt, der 
die Bewirtung übernimmt und Wei-
ne vom renommierten „Weingut Hof“ 
ausschenkt. Das musikalische High-
light des Abends wird die Band „PQ 
& The Marksmen“ sein. Sie bieten ein 
hochvolatiles Musik-Event aus Musi-
kalität, Einfallsreichtum und Humor. 
Live-Musik ab 18 Uhr. Bei schlechtem 
Wetter wird die WEINspitze abge-
sagt | Frei | Ginsheimer Kran

August
Donnerstag | 03.08.2023

19 Uhr SV07 Bischofsheim Biergarten
Vollmondnacht Live-Musik mit 
Gitarrenduo „Groß & klein“. Der 

Biergarten öffnet bereits um 18 Uhr | 
Ginsheimer Landstr. 13, Bischofsheim

Freitag | 04.08.2023

18 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Theaterworkshop mit mit der Thea-
ter-Truppe IGNOUS. Dreitägiges Trai-
ning für Körper, Stimme und Atem. 
Hineinschnuppern in die Basistechni-
ken der Schauspielerei, gemeinsames 
Spiel und Improvisation. Fr, 18–22, 
Sa 10–18 und So 10–16 Uhr | 150 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

20 Uhr Garten der Villa Herrmann 
Gustavsburg
Purple Schulz – Sehnsucht bleibt 
Purple Schulz und seine vielen Hits 
aus den 1980ern und -90ern sind 
einfach Kult. Sein wahres Potential 
jedoch entfaltet der Kölner Song-
schreiber, Radiomoderator und Au-
tor auf der Bühne als mitreißender 
Entertainer: kritisch, humorvoll und 
verbindend. Bei schlechtem Wetter 
wird das Konzert in das Bürgerhaus 
Ginsheim (Frankfurter Straße 39) 
verlegt | 35€, ermäßigt 31€ | Garten 
der Villa Herrmann, Mozartstraße 3, 
Gustavsburg

Samstag | 05.08.2023

Hochheimer Brücke 
Sommerfest im Vereinsheim des 
Vogelzucht und Schutzverein 1963 
e.V. 

17 Uhr Rosengarten Bischofsheim
Zwischen Nierentisch und Petti-
coat. Lieder der 50er und 60er 
Jahre zum Mitsingen Sängerinnen 
und Sänger von Bischofsheimer Chö-
ren vereinen sich für diese musikali-
sche Reise in die 1950er und -60er 
Jahre im Rosengarten vorm Rathaus | 
Frei | Schulstraße Bischofsheim

21 Uhr Garten der Villa Herrmann
Lesung: Paddy Schmidt – Far away: 
Mit der Harley zum Nordkap Pad-
dy Schmidt, Sänger und Frontmann 
der Folk-Rock-Band „Paddy Goes To 
Holyhead“, präsentiert seine aben-
teuerliche Reise zum Nordkap mit 
dem Motorrad. Er liest an diesem 
Abend aus seinem Reisetagebuch 
vor und spielt dazu ausgewählte Lie-
der auf der „Nordkap-Gitarre“. Bei 
schlechtem Wetter wird die Lesung 
in die Burg-Lichtspiele (Darmstädter 
Landstraße 62) verlegt | 15€, ermä-
ßigt 12€ | Garten der Villa Herrmann, 
Mozartstraße 3, Gustavsburg

Sonntag | 06.08.2023

10–16 Uhr ESV Bischofsheim
Fahrtag beim ESV in Bischofsheim 
Auf den kleinen Dampf und Elektro 
betriebenen Zügen können Kinder 
wie auch Erwachsene mitfahren. 
Nach einer schönen Runde gibt es als 
Stärkung Kaffee, Kuchen und frisch 
gebackene Waffeln | Am Schindberg 
23, Bischofsheim 

Freitag | 11.08.2023

20 Uhr Rathaus Ginsheim
Open-Air-Kino: Die Rumba-The-
rapie beschwingt mit einer großen 
Portion Humor, ist aber auch berüh-

Juli/August 2023
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Hessisch Pub mit Molly AloneSieben Säulen der Kunst
Selbstgemachter Wurstsalat, 
Handkäs mit Musik und eine 
Wurstplatte – mit typischen Hessi-
schen Speisen und kühlen Getränken 
lädt die Feuerwehr Bischofsheim zu 
einem schönen Sommerabend in den 
Feuerwehrhof ein. 

Los gehts am Samstag, den 8. Juli um 
18 Uhr. Musikalisch wird es ab 20 
Uhr mit dem überregional bekannten 
Duo „Molly Alone“.
„Jeder ist in unserem Hessisch Pub 
herzlich willkommen. Wir wünschen 
uns einen angenehmen Sommer-
abend und dass unsere Gäste gemüt-
lich zusammen sitzen und Gespräche 
führen“, sind sich Olaf Zerjeski und 
Anna Kögler einig. 

Das Feuerwehrgerätehaus der Bi-
schofsheimer befindet sich in der 
Ginsheimer Straße 1 –in der Nähe 
der Shell-Tankstelle. 

„Kult-Tour“ am 1. Juli ab 14 Uhr – Der 2. Bischemer Kultursommer ver-
wandelt die Eisenbahnergemeinde in eine öffentliche Kunstgalerie. Zur 
Vernissage von „Sieben Säulen der Kunst“ lädt der Kunst-Würfel e.V. zu 
einer Kult-Tour zu öffentlichen Kunstobjekten.

Sieben ausgewählte Künstlerinnen 
und Künstler gestalteten die sieben 
Litfaß-Säulen mitten im Ort auf Ein-
ladung des Vereins. Am Samstag, den 
1. Juli startet ab 14 Uhr die Kult-Tour 
mit zwei Bussen der Gemeinde von 
Säule zu Säule. An jeder Station be-
steht für 15 Minuten die Chance, mit 
dem Künstler in Dialog zu treten. Im 
Anschluss lädt der Kunst-Würfel e.V. 
zu einem Fest mit Kaffee, Kuchen, 
Getränken und Grillwürstchen am 
Kunst-Würfel ein. Start und Ziel der 
Veranstaltung ist der Kunst-Würfel 
in der Hans-Dorr-Allee 0. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Infos über den Verein 
gibts unter www.kunst-wuerfel.de.
Die Idee des Bischemer Kultursom-
mers stammt von der vom Gemein-
devorstand eingesetzten Kulturkom-
mission und wird nach erfolgreicher 
Premiere im letzten Jahr fortgesetzt. 
Den kompletten Spielplan gibts unter 
www.bischemer-kultursommer.de.

Der Bischofsheimer Künstler „Schnibbel“ hat bereits mit der 
Gestaltung einer Säule begonnen.  Foto: Klaus Friedrich

rend mit Tiefgang, denn im Herzen 
des Films befindet sich eine großartig 
erzählte Vater-Tochter-Geschichte. 
Für Getränke und Snacks sorgen die 
Mitarbeiter:innen des Kulturbüros. 
Kassenöffnung: 20 Uhr, Filmstart: ca. 
22 Uhr. Bei schlechtem Wetter wird 
das Open-Air-Kino in die Burg-Licht-
spiele verlegt. Der Film beginnt dann 
um 20 Uhr | 5 € | Rathaus Ginsheim, 
Schulstraße 12, Ginsheim

18 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Theaterworkshop Uli Wirtz-von 
Mengden. Dreitägiges Training für 
Körper, Stimme und Atem. Hinein-
schnuppern in die Basistechniken 
der Schauspielerei, gemeinsames 
Spiel und Improvisation. Fr, 18–22, 
Sa 10–14, 18–22 und So 10–16 Uhr 
| 150 €, Ermäßigungen nach Abspra-
che möglich | Frankfurter Str. 7, Gins-
heim

Samstag | 12.08.2023 

Kleingärtnerverein „Am Kupferwerk“ 
1987 e.V. 
Weinfest | Am Kupferwerk 1, Gus-
tavsburg

Sonntag | 13.08.2023

11 Uhr Bansen vor der Evangelischen 
Kirche Ginsheim
Klassik vorm Anker mit dem evan-
gelischen Posaunenchor | Frei 

14–16 Uhr Platz am Brunnen in der 
Böcklersiedlung Bischofsheim
Boulen bei Böckler Boule-Turnier 
für Erwachsene und Mitmachpro-
gramm für Kinder entlang einer gro-
ßen, luftigen Hindernisbahn am Bier-
garten in der Böckler-Siedlung. Frei 
Ulmenstrasse 3, Bischofsheim

Freitag | 18.08.2023

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Leinwandlyriker – Buster Poetry: 
Keatons Kurze Große Komik: Gags 
und Stunts wie im Zeichentrickfilm, 
Verfolgungsjagden und Drama wie 
im Filmepos. Stummfilm live vertont 
von Ralph Turnheim | 19 € VVK, 21 € 
AK  | Frankfurter Str. 7, Ginsheim 

18 Uhr ASV Vereinsgelände
Sommerfest 100 Jahre Angel-
Sport-Verein mit Live-Musik | Ne-
ckarstraße 47, Ginsheim

Samstag | 19.08.2023

17 Uhr ASV Vereinsgelände
Sommerfest 100 Jahre Angel-
Sport-Verein mit Live-Musik | Ne-
ckarstraße 47, Ginsheim

19 Uhr Biergarten SV 07 Bischofsheim
Hutkonzert Jacksonville | Ginshei-
mer Landstr. 13, Bischofsheim

Sonntag | 20.08.2023

11 Uhr ASV Vereinsgelände
Sommerfest 100 Jahre Angel-
Sport-Verein Frühshoppen und 
Live-Musik | Neckarstraße 47, Gins-
heim

15 Uhr Platz vor dem Seniorenpark 
Bischofsheim
„Wo man singt, da lass dich nie-
der“ – Konzert für Alt und Jung 
Live-Musik liegt in der Kultursom-
merluft: Open-Air-Konzert mit dem 
Gesangsverein Germania und den 
Happy Voices | Frei | Schulstraße 60, 
Bischofsheim

16–21 Uhr Cramer-Klett-Platz, Gus-
tavsburg
WEINspitze In Kooperation mit der 
„Interessen-Gemeinschaft und För-
derverein Cramer-Klett-Siedlung e. V.“ 
werden bei der zweiten WEINspitze 
auf dem Cramer-Klett-Platz Weine 
der renommierten Weingüter „Fauth“ 
und „Flick“ ausgeschenkt und kleine 
Snacks bereitgestellt. Für ausgelassene 
Stimmung sorgt das Projekt „Together 

Again“ meets „Return To Monke“, das 
junge Musiker vereint, die alle mit der 
Musikschule Mainspitze verbunden 
sind und von Gitarrist Thomas Kolmar 
geleitet werden. Neben Coversongs 
aus den Genres Rock‘n‘Roll und Pop 
wird die Band „Return To Monke“ auch 
einige Stücke aus eigener Feder prä-
sentieren | Frei | Cramer-Klett-Platz 5, 
Gustavsburg

Donnerstag | 24.08.2023

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Sophia Kimmig: Von Füchsen und 
Menschen Auf nächtlichen Erkun-
dungstouren ist sie sechs Jahre lang 
den Füchsen gefolgt und gewährt uns 
nun erhellende Einblicke in deren 
verborgenes Leben. In Kooperation 
mit der Buchhandlung Eulenspiegel | 
15 € VVK, 17 € AK | Frankfurter Str. 
7, Ginsheim

Freitag | 25.08.2023

20 Uhr Biergarten am Burgpark Gus-
tavsburg
Lars Redlich – Lars but not Least 
Mit seiner einzigartigen Mischung 
aus Show, intelligenter Comedy und 
Musik-Kabarett verspricht der sym-
pathische Berliner Entertainer Lars 
Redlich ein unvergessliches Erlebnis 
für alle Zuschauer | 22 €, erm. 19 € | 
Biergarten am Burgpark (Sportplatz), 
Auf der Mainspitze 21, Gustavsburg

Samstag | 26.08.2023

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Katz im Sack Die offene Bühne in 
Ginsheim mit Überraschungen | 17 
€ VVK, 19 € AK | Frankfurter Str. 7, 
Ginsheim

Sonntag | 27.08.2023

11 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Matinee: So weit im Leben ... – Ly-
rik & Musik Thomas Adamczak und 
Sara Kirsch lesen Gedichte im Über-
gang von Sommer zu Herbst, musi-
kalisch begleitet untermalt und ge-
deutet von Almut Schwab und Frank 
Zinkant | 15 € VVK, 17 € AK | Frank-
furter Str. 7, Ginsheim

11–17 Uhr Dampfbahnclub Rhein-
Main 
Kuscheltier-Fahrtag beim DBC-
Rhein-Main Wer sein Kuscheltier 
mitbringt fährt 2 x kostenlos auf den 
kleinen, zum Teil dampfbetriebenen 
Zügen. Es können Kinder wie auch 
Erwachsene mitfahren und das Ge-
fühl von vergangenen Zeiten erleben. 

Neben den personenbefördernden 
Zügen fahren auf der hochgestän-
derten Anlage Modellzüge in den 
Spurweiten I und IIm (LGB) | Auf der 
Mainspitze 21, Gustavsburg

16–21 Uhr Altrhein am Kran
WEINspitze Das Kulturbüro bie-
tet am Altrhein in Ginsheim ab 16 
Uhr Weine der Weingüter „Flick“ 
und „Fauth“ und Snacks an. Ab 18 
Uhr begleitet die Band „Maja K“ die 
WEINspitze musikalisch mit eigenen 
Songs, die verschiedene Genres wie 
Latin, Pop, Soul und Jazz kombinie-
ren und von der außergewöhnlichen 
Stimme und filigranen Performance 
der schwedisch-amerikanischen 
Sängerin und Songwriterin Maja 
Sidebaeck getragen werden | Frei | 
Ginsheimer Kran

Montag | 28.08.2023

19:30–21Uhr
Goethe-Gedichte in der Goethe-
Straße Bischofsheim
Lieder, Balladen und Wein von Jo-
hann Wolfgang von Goethe mit Mu-
siklehrer Albrecht Schmidt, Master 
„Best of Riesling“ Michael Bott und 
Professor Dr. Wolfgang Schneider. | 
Frei | Am Ende der Goethestraße, Am 
Himmelspfad, Bischofsheim

Alle Angaben ohne Gewähr.

»KulturCheck Mainspitze« ist der Veranstaltungskalender für 

Bischofsheim und Ginsheim-Gustavsburg 

Veröffentlichung in der Zeitung 

»Neues aus der Mainspitze«

Wird an alle Haushalte verteilt, ist als E-Paper erhältlich und liegt auch unabhängig von 
der Zeitung öffentlich aus.
Ihr möchtet den Veranstaltungskalender bei euch auslegen? 
Einfach melden – gerne bringen wir Exemplare vorbei.
Nächster KulturCheck (September/Oktober 2023) erscheint am 31. August.
Redaktionsschluss 25. August, 16 Uhr
Termine einsenden + Infos » www.neuesausdermainspitze.de/kulturcheck
Kontakt » kulturcheck@neuesausdermainspitze.de | 06134/5079699

Alle Angaben ohne Gewähr.



Neues aus der Mainspitze29.06.2023 13

TOP Titel

2 Erwerb von Grundbesitz (ehemaliges Lehrstellwerk) (DS-304/2022)

3 Stand der gebundenen Liquidität zum 31.12.2022 (DS-106/2023)  
– zur Kenntnis –

4 Aufsichtsbehördliche Genehmigungen der genehmigungsbedürftigen 
Teile der Haushaltssatzung 2023 (DS-107/2023) – zur Kenntnis –

5 Haushaltsbericht 01.01. bis 31.05.2023 (DS-146/2023)

6 Grundstückstausch (DS-108/2023)

7 Gebührensatzung der Friedhofsordnung; Beschluss der neuen Ge-
bührensatzung zur Friedhofsordnung (DS-120/2023)

8 Abfallsatzung „Beschluss der neuen Abfallsatzung“
(DS-149/2023)

9 Waldwirtschaftsplan (DS-125/2023)

10 Handlungskonzept für das Mobilitätskonzept Bischofsheim, Verände-
rung der Verkehrsführung (DS-133/2023)

11 Umsetzung Beschlüsse/Statusbericht (DS-240/2018)

12 Planungs- und Auftragsstand „Kunst am Bau“, Antrag der BFW-Frakti-
on vom 19.08.2022 (DS-225/2022)

13 Wiedereinführung eines Shuttle-Buses für den Transport älterer 
Menschen aus der Böckler-Siedlung zu Einkaufsmöglichkeiten und 
Friedhof, Antrag der Fraktion GALB-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 
20.09.2022 (DS-248/2022)

14 Resolution zur Erweiterung der IGS Mainspitze um eine gymnasiale 
Oberstufe, (DS-19/2023) Antrag der CDU-Fraktion vom 30.01.2023

15 Änderung Geschäftsordnung der Gemeindevertretung und der Aus-
schüsse, Antrag der BFW-Fraktion vom 14.02.23 (DS-28/2023-1)

16 Anpassung der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung und Aus-
schüsse, (DS-55/2023), Antrag der SPD-Fraktion vom 09.03.2023

17 Hitzeschutzmaßnahmen, Antrag der Fraktion GALB- BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN vom 05.05.2023 (DS-102/2023)

18 Entsiegelung von Flächen, Antrag der Fraktion „GALB - BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN“ vom 28.05.23 (DS-124/2023)

19 Planungsauftrag Pekingbrücke, (DS-138/2023)
Antrag der Fraktion GALB-Bündnis 90/Die Grünen vom 06.06.2023

20 Fairtrade im Haushalt 2024, (DS-144/2023)
Antrag der Fraktion GALB-BÜNDNIS/DIE GRÜNEN vom 11.06.2023

21 Gesunde Ernährung, Antrag der BFW-Fraktion vom 18.06.2023
(DS-145/2023)

22 Miniwald, Antrag der BFW-Fraktion vom 18.06.2023 (DS-147/2023)

23 Mitteilungen/Anfragen

* Die Vorlagen der Verwaltung sowie die Anträge der Fraktionen werden in 
der Regel in die Ausschüsse zur Beratung verwiesen.

Bischofsheim, den 20.06.2023	 Gez. Rolf Maixner, Vorsitzender

 Gemeindevertretung

Datum Mittwoch, 19. Juli 2023

Uhrzeit 20:00 Uhr 

Ort Palazzo, Sitzungssaal 1, Schulstraße 34, 65474 Bischofsheim

Tagesordnung

TOP Titel

1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung der Anwesenden, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit und der Tagesordnung

TEIL A

TEIL B

Öffentliche Bekanntmachungen 
der Gemeindeverwaltung Bischofsheim

TOP Titel

1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung der Anwesenden, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

2 Bürgerfragestunde

3 Neuwahl einer/eines stellvertretenden Ausschussvorsitzenden

4 Planungs- und Auftragsstand „Kunst am Bau“, Antrag der BFW-Frak-
tion vom 19.08.2022 (DS-225/2022)

5 Wiedereinführung eines Shuttle-Buses für den Transport älterer Men-
schen aus der Böckler-Siedlung zu Einkaufsmöglichkeiten und Fried-
hof, Antrag der Fraktion GALB-B 90/DIE GRÜNEN vom 20.09.2022 
(DS-248/2022)

6 Hitzeschutzmaßnahmen, Antrag der Fraktion GALB- BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN vom 05.05.2023 (DS-102/2023)

7 Entsiegelung von Flächen, Antrag der Fraktion GALB - BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN vom 28.05.23 (DS-124/2023)

8 Planungsauftrag Pekingbrücke, (DS-138/2023)
Antrag der Fraktion GALB-BÜNDNIS 90/Die Grünen vom 06.06.2023

9 Gesunde Ernährung, Antrag der BFW-Fraktion vom 18.06.2023, (DS-
145/2023)

10 Miniwald, Antrag der BFW-Fraktion vom 18.06.2023, (DS-147/2023)

11 Mitteilungen/Anfragen

Bischofsheim, den 20.06.2023       gez. Sabine Bächle-Scholz, Vorsitzende

 Ausschuss für Kultur, Umwelt, Bauen und Soziales

Datum Dienstag, 04. Juli 2023

Uhrzeit 19:30 Uhr

Ort Palazzo, Sitzungssaal 1, Schulstraße 34, 65474 Bischofsheim

Tagesordnung

TOP Titel

1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung der Anwesenden, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

2 Handlungskonzept für das Mobiliätskonzept Bischofsheim, Verän-
derung der Verkehrsführung (DS-133/2023) – Beratung nach der 
Informations-Veranstaltung Mobilitäts-Konzept am 11.07.2023 –

3 Mitteilungen/Anfragen

Bischofsheim, den 19.06.2023       gez. Sabine Bächle-Scholz, Vorsitzende

– Sondersitzung – 
 Ausschuss für Kultur, Umwelt, Bauen und Soziales

Datum Montag, 17. Juli 2023

Uhrzeit 19:30 Uhr

Ort Palazzo, Sitzungssaal 1, Schulstraße 34, Bischofsheim

Tagesordnung

TOP Titel

1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung der Anwesenden, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung

2 Bürgerfragestunde

3 Vorstellung der Gebührenkalkulation Abfall (DS-149/2023) und 
Friedhof (DS-120/2023), – Herr Norman Krauß, Eckermann & Krauß 
GmbH ist eingeladen –

4 Gebührensatzung der Friedhofsordnung; Beschluss der neuen Ge-
bührensatzung zur Friedhofsordnung (DS-120/2023)

5 Abfallsatzung „Beschluss der neuen Abfallsatzung“
-– Unterlagen werden nachgereicht –

6 Haushaltsbericht 01.01. bis 31.05.2023 (DS-146/2023)

7 Erwerb von Grundbesitz (ehemaliges Lehrstellwerk) (DS-304/2022)

8 Stand der gebundenen Liquidität zum 31.12.2022 (DS-106/2023)  
– zur Kenntnis –

9 Aufsichtsbehördliche Genehmigungen der genehmigungsbedürftigen 
Teile der Haushaltssatzung 2023 (DS-107/2023) – zur Kenntnis –

10 Grundstückstausch (DS-108/2023)

11 Waldwirtschaftsplan (DS-125/2023)

12 Umsetzung Beschlüsse/Statusbericht (DS-240/2018)

13 Resolution zur Erweiterung der IGS Mainspitze um eine gymnasiale 
Oberstufe (DS-19/2023) Antrag der CDU-Fraktion vom 30.01.2023

14 Änderung Geschäftsordnung der Gemeindevertretung und der Aus-
schüsse, Antrag der BFW-Fraktion vom 14.02.23 (DS-28/2023-1)

15 Anpassung der Geschäftsordnung der Gemeindevertretung und Aus-
schüsse (DS-55/2023), Antrag der SPD-Fraktion vom 09.03.2023

16 Fairtrade im Haushalt 2024, (DS-144/2023) Antrag der Fraktion 
GALB-Bündnis 90/Die Grünen vom 11.06.2023

17 Mitteilungen/Anfragen

Bischofsheim, den 20.06.2023          Gez. Christian Weinerth, Vorsitzender

 Haupt- und Finanzausschuss
– Achtung: geänderte Uhrzeit –

Datum Donnerstag, 06. Juli 2023

Uhrzeit 19:00 Uhr

Ort Palazzo, Sitzungssaal 1, Schulstraße 34, 65474 Bischofsheim

Tagesordnung

TC Gustavsburg/Kindertennis – Mit 
einem weiteren 6:0 Erfolg gegen die 
Jungs aus der Spielgemeinschaft TV 
Königstädten/TV Trebur setzten die 
Jungs vom TC Gustavsburg ihre Er-
folgsserie fort.  Nicht nur wurden alle 
Einzelspiele und Doppel  gewonnen,   

U10 weiter auf Erfolgskurs

auch kein einziger Satz wurde an die 
gegnerische Mannschaft abgegeben,  
so dass am Ende 6:0 und 12:0  als 
Traumergebnis  feststand.
Für das erfolgreiche Team spielten 
Nikola, Devrim, Jano, Ben und Deniz.

TSV Ginsheim Wandern & Rad-
fahren – Am Sonntag, den 18.06., 
unternahm die Wandergruppe der 
TSV Ginsheim eine Wanderung auf 
dem Wispertalsteig im Taunus. Die 
Tour war etwa 15 km lang und führ-
te durch abwechslungsreiche Land-
schaften mit Wäldern, Wiesen und 
Felsen. Die Wanderer genossen die 
schöne Natur und die herrlichen Aus-
blicke auf das Wispertal. Die Gruppe 
bestand aus 10 Personen, die alle gut 

gelaunt und motiviert waren. Nach 
der Wanderung kehrten die Teilneh-
mer in die Dorfschänke in Espen-
schied ein, wo sie sich mit leckeren 
Speisen und Getränken stärkten. Es 
war ein gelungener Tag für alle Be-
teiligten. 
Die nächste Wanderung findet am 
22.07. statt, nähere Informationen 
sind unter www.tsv-ginsheim.de zu 
finden.

Text und Bild Norbert Stork

Wanderung auf dem Wispertalsteig

TSV Wandergruppe am Aussichtspunkt Mehrholzblick

FC Germania Gustavsburg – Lange 
war es still, doch nun scheint der Ju-
gendbereich des FC Germania gera-
dezu aufzublühen und man darf sich 
dank neuer Besetzung der Verant-
wortungspositionen über zahlreiche 
Neuzugänge, sportlichen Erfolg, eine 
verbesserte Außendarstellung und 
viel positives Feedback freuen. 
War man zuletzt lediglich mit einer 
C-Jugend an den Start gegangen, ist 
der Verein zur kommenden Saison 
gleich in mehreren Altersklassen 
vertreten und meldet Mannschaften 
für die Jahrgänge 2014,15,16 und 17. 
Der Vorstand möchte hierbei ganz 
besonders den Einsatz und die her-
ausragende Arbeit des Jugendleiters 
Andi Merz hervorheben, ohne den 
dies niemals möglich, geschweige 
denn realisierbar gewesen wäre.
Mit dem Sommerfest am Samstag den 
17.06.2023 darf auch die C-Jugend 
einen Haken hinter die Saison 22/23 
setzen. Trainer, Betreuer, Eltern als 
auch Spieler blicken auf ereignisrei-
che Monate zurück. Nicht nur der 
Wechsel in Vorstandsreihen, auch 
die Zusammenarbeit mit der Merz-

Fußballakademie und zahlreichen 
neuen Trainern, hatte besonders in 
der 2. Hälfte für ordentlich Aufwind 
in der Mannschaft gesorgt. „Wir er-
leben einen enormen Rückhalt der 
Verantwortlichen und auch von au-
ßen kommt viel Zuspruch. Das moti-
viert und bestätigt einmal mehr: Wir 
sind auf dem richtigen Weg“, so Andi. 
„Rückschläge wird es immer geben, 
aber schon jetzt haben wir Einiges 
von dem umsetzen können, was wir 
uns für einen längeren Zeitraum vor-
genommen hatten.“ Sportliche Ent-
wicklung, Trainingsbeteiligung, Spaß 
und Zusammenhalt in den Teams 
sollen die Pfeiler stellen, auf denen 
sich die Abteilung Schritt für Schritt 
nachhaltig aufbauen möchte. 
„Viele Kinder blühen wieder richtig 
auf im Training, hängen sich rein und 
legen sportlichen Ehrgeiz an den Tag. 
Dieses Förderangebot, die Möglich-
keiten und dass die Kinder in guten 
Händen sind, sieht man natürlich 
auch von außen. Bei uns ist jeder 
willkommen.“, erklärt sich Andi den 
hohen Zulauf. 

Text und Foto Pia Pfeifer

Stolz, Vorfreude und Durchatmen
Saisonabschluss der Jugendabteilung des FCG

Geschäftsführer Thorsten Frey (links) und Jugendleiter Andi Merz 

Seniorenwanderung Juli

TSV Ginsheim – Die kommende Seni-
orenwanderung 2023 führt die Wan-
dergruppe der TSV Ginsheim im Juli 
zur Alten Opel Rennbahn.
Treffpunk ist am Mittwoch, den 
12.07., um 09:30 Uhr an der Fähre 
Johanna am Ginsheimer Altrhein. 
Gastwanderer sind herzlich willkom-
men. Anmeldungen bitte bis Mon-
tag, 10.07., bei A. Schweickard (Tel.: 
06144-31610, oder per E-Mail an 
anita.schweickard@icloud.com).

TV 1883 Bischofsheim – Ab Juli 
2023 bieten wir einen fortlaufenden 
Kurs für Beckenbodentraining an. 
Eine schlaffe Beckenbodenmuskula-
tur bedingt durch Schwangerschaft, 
Operationen oder Übergewicht kann 
zahlreiche Beschwerden wie Rücken-
schmerzen oder Inkontinenz verur-
sachen. Durch gezielte Übungen lässt 
sich der Beckenboden trainieren, um 
Beschwerden vorzubeugen oder zu 
minimieren. In dem Kurs trainieren 
wir die wichtigste Voraussetzung für 

ein erfolgreiches Beckenbodentrai-
ning:  Die Fähigkeit den Beckenboden 
wahrzunehmen und diesen isoliert 
anzuspannen. Neben der Stärkung des 
Beckenbodens befasst sich der Kurs 
mit der Kräftigung und Stabilisation 
des Haltungs- und Bewegungsappa-
rates. Der gesamte Ablauf der Bewe-
gungen des Rumpfes wird durch die 
Rückenmuskulatur koordiniert; sie 
stabilisiert und stützt die Wirbelsäule. 
Zu einer gesunden Rückenmuskulatur 
gehört auch eine trainierte Bauchmus-

kulatur, denn trainierte Bauchmuskeln 
beugen Haltungsschäden vor.
Dieser Kurs findet immer dienstags 
von 20:15 bis 21:15 Uhr in der TV-
Sporthalle in der Rheinstraße 49 
statt. Zielgruppe für den Kurs sind 
Frauen im Alter von 16 bis 99 Jahren. 
Die Kursgebühr wird über Zehner-
karten abgerechnet. 
Bitte melden Sie sich bei unserer li-
zenzierten Kursleiterin Tine Zwick 
an: 0176-43211954. Auch für Rück-
fragen steht sie gerne zur Verfügung. 

Neuer, fortlaufender Kurs für Beckenbodentraining   
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 was wir tun!
Weil wir lieben 

Kennen Sie den Marktwert Ihrer Immobilie?

Verschenken Sie kein Geld beim Verkauf!

Kostenfreier Service für Verkäufer:
· Wertermittlung · Energieausweis
· Grundrisse · Finanzierungspartner

Vereinbaren Sie ein unverbindliches
Beratungsgespräch. Wir freuen uns 
auf Sie!

...erfrischend anders!

Ihre Immobilienexperten vor Ort

Vermietete 3-Zimmer-ETW inWiesbaden
Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, Küche, TL-Bad,
Balkon, großer Keller, Wfl. ca. 58 m², 3. OG,
modernisiert (EnEV: V, 101 kWh, Gas, Bj. 1952)
Kaufpreis nur: 179.000,- Euro
Wir beraten Sie täglich, Anruf genügt.
Dipl.-Kfm. Thomas Bronner & Team
Büro Mainz 06131/4944774
Büro Gi-Gu 06134/5668511
www.SachWERTimmobilien.deDipl.-Kfm. Thomas Bronner & Team

Zertifizierter Immobilienmakler (IHK)
Geprüfter Immobilienbewerter (PMA)
Büro Gi-Gu  06134 – 56 68 511
Büro Mainz  06131 – 49 44 774

www.SachWERTimmobilien.de

Ihre Immobilienexperten vor Ort

... erfrischend anders!

BFW - Bischofsheimer Freie Wähler-
gemeinschaft – Mit allergrößter Ver-
wunderung nimmt die BFW den Be-
schluss des Gemeindevorstandes zur 
Kenntnis, das alte "Lehrstellwerk" in 
Bischofsheim am Bahnhof vom Inves-
tor zu erwerben um eine Depandance 
zum Heimatmuseum zu schaffen. Dies 
halten wir als BFW für pure Geldver-
schwendung. Zum einen wird zum 
Gebäude eine Historie erzählt, die of-
fensichtlich falsch ist. In Bischofsheim 
wurde das Gebäude niemals als Lehr-
stellwerk genutzt. Zum anderen wer-
den in die Berechnungen weder die 
Folgekosten aufgenommen, noch die 
Personen genannt, die sich tatsächlich 
sodann in der Zukunft um das Gebäu-
de und den Betrieb als Museum küm-
mern sollen. Wie weit Wunsch und 
Wirklichkeit auseinanderdriften lässt 
sich eindrucksvoll an unserem Was-
serturm besichtigen. Zugemüllt und 
durch Taubenkot mittlerweile bereits 
gesundheitsschädlich verschmutzt, 
fristet unser Wasserturm, der zwar 
nicht im Eigentum der Gemeinde 
steht, für das die Gemeinde jedoch 
ein Nutzungsrecht hat, ein trauriges 
Dasein.
Während wichtige Maßnahmen, wie 
die Sanierung des Bürgerhauses, der 
Bau von Kitas oder auch die dringend 
in Angriff zu nehmende Wärmepla-
nung, auf ihre Umsetzung warten, be-
fasst sich der Gemeindevorstand mit 
Luftschlössern, die die Gemeinde viel 
Geld kosten und die Haushaltskas-

se auch in Zukunft belasten werden, 
denn -auch soweit es Förderungen 
geben sollte- werden hier die Folge-
kosten nicht einberechnet. 
Die Erhaltung und Sanierung des als 
Lehrstellwerk bezeichneten Gebäu-
des ist Aufgabe des Investors. Die Auf-
merksamkeit der Bischofsheimer Po-
litik sollte sich daher sinnvollerweise 
auf die Objekte richten, die bereits 
in der Verantwortung der Gemeinde 
stehen, wie dem Wasserturm oder auf 
die Zukunft ausgerichtet sein, wie z.B. 
die Prüfung der Wiedererrichtung des 
Steges. Der Steg würde nicht nur den 
wichtigen Zweck erfüllen, die beiden 
Ortsteile in der Mitte zu verbinden, 
sondern könnte auch Bestandteil der 
Route der Industriekultur Rhein-Main 
an der Mainspitze sein. Wer sich das 
"leere Stellwerk" einmal angesehen 
hat, erkennt auch als Nichtfachmann 
auf den ersten Blick, warum der In-
vestor es loswerden möchte. Es bleibt 
zu hoffen, dass die Gemeindevertre-
tung insbesondere auch aus wirt-
schaftlichen Gründen noch die Reiß-
leine zieht, da der Gemeindevorstand 
offensichtlich – wie im Übrigen auch 
schon bei Kunst am Bau bei der neu 
zu errichtenden Kita im Attich mit 
100.000 Euro – jegliches Maß verlo-
ren hat. Die BFW spricht sich daher 
klar dafür aus, dass der Investor – wie 
im Durchführungsvertrag vereinbart- 
unter Beachtung des Denkmalschut-
zes das Gebäude saniert und Wohn-
raum schafft.

Blauer Brief: Geldverschwendung

CDU, Freien Wähler und FDP GiGu 
– Das Land Hessen, verkörpert durch 
das Hessische Wirtschaftsministeri-
um, hat der Stadt Ginsheim-Gustavs-
burg Almosen im Tausch für die Orts-
entlastungsstraße angeboten. Das 
ist nicht einmal die überspitzte For-
mulierung von CDU, Freien Wählern 
und FDP, sondern die Feststellung 
aus den Reihen der Gegner der Orts-
entlastungsstraße. Das Land bietet 
der Stadt für eine mehrere Millionen 
starke Finanzierungsvereinbarung 
den Ersatz der Planungskosten in ei-
nem niedrigen fünfstelligen Betrag. 
Dafür soll der Vertrag einvernehmlich 
aufgehoben werden. Im Übrigen wird 
angeboten, im Rahmen der „rechtli-
chen Vorgaben“ weitere Punkte wie 
die Förderung eines Verkehrskonzep-
tes zu prüfen. Was davon zu halten ist: 
Die Stadt GiGu ist zwar nicht reich, 
aber reich an Konzepten. Wie die 
Umsetzung eines solchen Konzepts 
bezahlt werden soll, steht also in den 
Sternen. Hinzu kommt, dass das Land 
und die anwesenden Vertreter von 
Hessen Mobil selbst keine konkre-
ten Vorschläge für die Probleme des 
Durchgangsverkehrs benennen konn-
ten. In der Tat wird jedes Konzept nur 
zu einer Verlagerung des Verkehrs in-
nerhalb der Stadt und damit der Prob-
leme innerhalb der Stadt führen. 
Das Gespräch mit dem Land Hessen 

Almosen als Tausch für die 
Ortsentlastungsstraße

Freie Wähler GiGu – Wichtige per-
sonelle Neuerungen standen bei der 
Jahreshauptversammlung der Freien 
Wähler Ginsheim-Gustavsburg auf 
der Agenda. Mit Blick in die Zukunft 
wählten die Freien Wähler ihren neu-
en Vorstand.
Anja Nillius wurde einstimmig zur 
neuen 1. Vorsitzenden gewählt und 
übernimmt somit eine Schlüssel-
position innerhalb des Vereins. Sie 
bringt neben viel Erfahrung aus dem 
Ehrenamt auch ihre vielfältige beruf-
liche Expertise in den Verein und in 
die politische Arbeit ein. Anja Nillius 
ist bestens dafür geeignet, die Frei-
en Wähler Ginsheim-Gustavsburg in 
eine erfolgreiche Zukunft zu führen.
Gaby Rauch wurde ebenfalls mit 
großer Mehrheit zur neuen 2. Vorsit-
zenden gewählt. Ihr umfangreiches 
Fachwissen und ihr ausgeglichener 
Charakter machen sie zu einem wert-
vollen Teil des Vorstandsteams.
Mit der neuen weiblichen Doppel-
spitze stehen den Freien Wählern 
kompetente und tatkräftige Füh-
rungspersönlichkeiten vor die dazu 
frischen Wind für die politische 
Landschaft der Stadt versprechen.
Die Verantwortung für die Kasse 
trägt weiter Rolf Leinz und sorgt 
dafür, dass die Finanzen des Vereins 
weiter gewissenhaft verwaltet wer-
den. Seit vielen Jahren sorgt er für 

gute finanzielle Ergebnisse – die man 
sich für unsere Stadt nur erträumen 
kann. Des Weiteren wurde Jochen 
Capalo zum neuen Schriftführer und 
Pressesprecher gewählt. Daneben 
wurden mehrere Beisitzer ins Team 
berufen. Neu für die Arbeit im Vor-
stand wurde Horst Kranich gewon-
nen. Marco Mertke, Herbert Klippel, 
Thomas Rück, Felix Kolb und Hubert 
Hübner komplettieren die Riege der 
Beisitzer. Gemeinsam werden sie die 
Interessen der Partei vertreten und 
neue Impulse setzen.
Der Blick der Freien Wähler GiGu 
richtet sich klar in die Zukunft. Der 
neu gewählte Vorstand ist bereit die 
Herausforderungen anzunehmen 
und den Verein voranzubringen. Um 
die Ziele zu erreichen, setzt er auf 
die den Zuspruch neuer Unterstützer 
und Mitglieder, die gemeinsam mit 
den Freien Wählern die Zukunft un-
serer Stadt gestalten möchten.
Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen, sich 
über die Freien Wähler Ginsheim-
Gustavsburg zu informieren und Teil 
unseres dynamischen politischen 
Vereins zu werden. Weitere Informa-
tionen über die Arbeit und die Mög-
lichkeiten zur Unterstützung finden 
Sie auf www.fw-gigu.de. Gerne kön-
nen Sie uns auch direkt über info@
fw-gigu.de kontaktieren

Anja Nillius (links) und Gaby Rauch

Anja Nillius und Gaby Rauch sind 
neue Vorsitzende

Grüne GiGu – Die Idee einer Ortsent-
lastungsstraße für Ginsheim ist end-
gültig zur Illusion geworden. Dieses 
Fazit ziehen die Grünen Ginsheim-
Gustavsburg aus dem Gespräch zwi-
schen Vertretern der Stadt und dem 
hessischen Verkehrsstaatssekretär 
Jens Deutschendorf (Bündnis 90/
Die Grünen): „Der Staatssekretär 
hat deutlich gemacht, dass die Ver-
kehrsentlastung für den Ortskern 
denkbar gering ist und in keinem 
Verhältnis zu den Kosten steht“, be-
richtete Haushaltsexperte Klaus 
Helmold. „Das Land darf diese Stra-
ße daher gar nicht bauen. CDU, Freie 
Wähler und FDP sollten die Realität 
akzeptieren, statt die Stadt zu zwin-
gen, 40‌.000 Euro für einen sinnlosen 
Rechtsstreit auszugeben.“
Noch schlimmer als die Nutzlosigkeit 
ist aus Sicht der Grünen der ökologi-
sche Schaden, den die Straße anrich-
ten würde: Boden würde versiegelt, 
Grünflächen würden geopfert. „Das 
ist das Gegenteil dessen, was unsere 
Stadt und unsere Region brauchen“, 
sagte Helmold. „Besser wäre ein 
zielgerichteter, moderner Verkehrs-
planung entsprechender Umbau der 
Ortsdurchfahrt Ginsheim. Das Land 
hat signalisiert, dass dafür Förder-
mittel bereitstehen. Darauf sollten 
wir unsere Anstrengungen richten. 
Stattdessen klammern sich CDU, 
Freie Wähler und FDP an die Vergan-
genheit.“
Das Projekt Ortsumgehung reicht 
weit zurück: 2006 schlossen die da-
malige Gemeinde Ginsheim-Gustavs-
burg und das Land eine Finanzie-
rungsvereinbarung. Als sechs Jahre 

später der Bebauungsplan vorlag, 
konnte die Stadt das Vorhaben aber 
wegen finanzieller Schwierigkeiten 
nicht weiterverfolgen. Erst 2018 
wurde es wieder aufgenommen, 
doch inzwischen waren die Baukos-
ten gestiegen und wesentliche Pla-
nungsgrundlage veraltet.
Die Aktualisierung der Verkehrsun-
tersuchung ergab, dass die Kosten 
der Straße ihren Nutzen bei weitem 
übersteigen. Daher darf das Land aus 
rechtlichen Gründen kein Geld dafür 
ausgeben. „Selbst, wenn das Land 
den Bau finanzieren würde, müsste 
die Stadt erhebliche zusätzliche Kos-
ten für Planung und Finanzierung 
tragen“, erläuterte Helmold. „Egal, 
von welcher Seite man es betrachtet: 
Das Projekt ergibt unter keinem Ge-
sichtspunkt irgendeinen Sinn.“

„Kein Geld für sinnlosen Rechtsstreit"
GiGu-Grüne fordern Ausstieg aus Projekt Ortsumgehung

Klaus Helmold übernimmt 
Vorsitz

Grüne GiGu – Ämtertausch an der 
Spitze der Grünen-Fraktion im Stadt-
parlament: Der bisherige Vize-Vor-
sitzende Klaus Helmold übernimmt 
die Führung von Christina Gohl, 
die künftig als seine Stellvertrete-
rin fungiert. Gohl hatte aus privaten 
Gründen um den Wechsel gebeten. 
Die Fraktion dankte ihr für ihre bis-
herige Arbeit und ihr unermüdliches 
Engagement. Ihr Nachfolger Klaus 
Helmold ist gelernter Bank-Fachwirt 
und haushaltspolitischer Sprecher 
der Grünen.

Die Linke. Ortsverband Mainspitze
Trebur – Zur aktuell geplanten 
Fahrpreiserhöhung im RMV erklärt 
Hanna Mohr, Direktkandidatin im 
Wahlkreis 47: Diese hohe Fahrpreis-
erhöhung ist grundfalsch. Der RMV 
hat schon jetzt mit die höchsten 
Nahverkehrspreise in Deutschland. 
Wenn jetzt die Preise für Fahrschei-
ne nochmals steigen, werden die 
Kosten für den unterfinanzierten 
ÖPNV gezielt den ärmsten Fahrgäs-
ten aufgebürdet.  Das ist unsozial. 
Von den über acht Prozent Tarif-
preiserhöhung sind doch besonders 
diejenigen betroffen, die jetzt schon 
zu wenig Geld haben, um monatlich 
49 Euro für das Deutschland-Ticket 
auszugeben. Es muss günstige Ein-
zelfahrscheine bei Bus und Bahn 
geben. Die Linke lehnt diese Preis-
politik kategorisch ab. 
Das Land Hessen kann und muss 
den RMV stärker finanziell unter-

stützen. RMV-Geschäftsführer Knut 
Ringat hat insofern Recht, wenn er 
das Land Hessen auffordert, deut-
lich mehr Geld für den ÖPNV aus-
zugeben. Wenn selbst ein finanz-
schwaches Land wie Berlin 2021 
zwei Euro zu jedem Euro für den 
ÖPNV vom Bund hinzugeben konn-
te, darf das reiche Bundesland Hes-
sen nicht nur 21 Cent pro Bundeseu-
ro zuschießen. Es reicht nicht so zu 
tun, als würden alle verkehrspoliti-
schen Probleme an Bundesminister 
Wissing liegen. Die Verantwortung 
für eine sozialökologische Verkehrs-
wende in Hessen trägt genauso 
Landesverkehrsminister Al-Wazir. 
Die Linke wird weiter Druck auf 
die Landesregierung ausüben für 
eine faire Finanzierung des ÖPNV in 
Hessen. Außerdem fordern wir eine 
Ausbauoffensive für Bus und Schie-
ne, um das Angebot für den ÖPNV zu 
erhöhen.

Geplante Fahrpreiserhöhungen sind 
unsozial und grundfalsch

Lösungsorientierte Politik, Das ist Freiheit, Ortsentlastungsstraße

zum Artikel Neues aus der Mainspitze vom 15.06.2023

Die positive Aufmerksamkeit, die von der FDP beschrieben wird, ist sehr 
einseitig. Denn in meinen Augen ist in der Stellplatzfrage für Lastenfahr-
räder zu erkennen, wie rückschrittlich und veraltet FDP und CDU handeln. 
Politik hat die Aufgabe, in die Zukunft zu denken und für das Wohl aller, 
zumindest für so viele es geht, zu sorgen. Statt eines Autoparkplatzes ein 
Lastenradparkplatz zu installieren, wäre ein Zeichen, dass die Ginsheimer 
Politk die Zeichen der Zeit erkannt hat. Hat sie das??? Nicht jeder besitzt 
ein Auto. Individualität und Freiheit sind zwei so große und wichtige As-
pekte, die aber jedem zugestanden werden sollten. Und manchmal muss 
man Räume und Leitplanken als Politiker schaffen, dass mehr Menschen 
diese Möglichkeit haben. Städte müssen grüner somit kühler, entsiegelt 
somit Wasser speichernd werden. Ziel: die Lebensqualität muss gesichert 
bzw. verbessert werden, für die Gemeinschaft und nicht nur für einzelne. 
Wie schaffen wir das? Vorschlag: weniger asphaltierte Straßen, weniger 
Autos, mehr Mobilität, mehr Grünbereiche, mehr Vorsorge für die Zukunft, 
mehr Gemeinschaft. Das sehe ich nicht bei FDP, CDU und Freie Wähler in 
Ginsheim-Gustavsburg.   
Übrigens gibt es auch Anwohner der Ortsmitte, die gegen eine Umge-
hungsstraße sind. Total schockiert bin ich, wenn Politiker sich mit Ge-
brauchtwagenhändler vergleichen. Die Politik hat andere Aufgaben als ein 
Gebrauchtwagenhändler. Sie darf nicht Einzelinteressen hinterherlaufen, 
für ein gutes Wahlergebnis. Sie sollte vorausschauend, wegweisend, inte
grierend und lösungsorientiert arbeiten. Aber das sehe ich nicht in der 
Ginsheimer Kommunalpolitik. Es gibt aber viele gute Beispiele in Deutsch-
land. Manchmal darf man auch Ideen anderer klauen.

Grüße Katrin del Moral, Ginsheim

war geprägt von einer bemerkens-
werten Ahnungslosigkeit der Lage vor 
Ort. Dem Wirtschaftsministerium war 
nicht einmal bewusst, dass mit der St. 
Florian-Straße, die die Feuerwehr und 
das Neubaugebiet Am Alten Sport-
platz erschließt, ein Teil der Ortsent-
lastungsstraße bereits gebaut wurde. 
Weiter wurde tatsächlich empfohlen, 
entlang der Rheinstraße und der Steg-
straße Tempo 30 einzurichten und 
soweit möglich Parkplätze wegfallen 
zu lassen. Parkplätze gibt es an den 
Engstellen sowieso nicht und für die 
Straßen ist bereits zu einem Großteil 
Tempo 30 ausgewiesen.
Aus Sicht von Freien Wählern, CDU 
und FDP ist zwingende Konsequenz 
des Treffens mit dem Wirtschaftsmi-
nisterium, dass die Stadt ihre Rechte 
aus dem rechtsgültigen Vertrag durch 
einen Rechtsanwalt einklagen lässt. 
Es gab bereits zwei rechtliche Stel-
lungnahmen, die unabhängig vonei-
nander festgehalten haben, dass dem 
Land Hessen ein Recht auf Kündigung 
des Vertrags wegen Unwirtschaft-
lichkeit nicht zusteht. Mittel für eine 
Klage sind im Haushalt vorgesehen, 
die Verwaltung mit dem Bürgermeis-
ter an der Spitze fordern CDU, Freie 
Wähler und FDP auf, die Beschlüsse 
des Stadtparlaments nun zeitnah um-
zusetzen.
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Gustav von der IG gesunder Boden

Rekul� vierte Flächen lassen 
das Leben blühen !!! 

Auch deines !!!

 Letzter Tag·  
 in der Darmstädter Landstraße·

„Wir sind die letzten Überlebenden“, witzeln Gina und Detlef Göbel über 
ihr Unternehmen. Seit 40 Jahren versorgt „de‘ Göbel“ die Gustavsbur-
ger mit Schreibwaren, Zeitungen und allem, was dazu gehört. Ende Juni 
schließt das Traditionsgeschäft in der Darmstädter Landstraße. DIE 
GUTE NACHRICHT: Das bekannte Sortiment inklusive »Göbel-Charme« 
besteht in der Jakob-Fischer-Straße fort.

Detlef Göbel ist eigentlich Banker. 
Seine Karriere als Kaufmann startete 
1983. Damals eröffnete er ein kleines 
Kaufhaus mit Textilien, Schuhen und 
Kurzwaren in der Darmstäder Land-
straße 39 in Gustavsburg. Zwei Jahre 
später ergänzten Zeitschriften das 
Sortiment. 1988 kam Lotto hinzu. In 
den Folgejahren spezialisierte sich 
der Unternehmer auf Schreibwaren, 
Zeitungen und Zeitschriften. 1450 
verschiedene Titel an Fachzeit-
schriften, Tageszeitungen und Il-
lustrieren füllten seine Regale bis 
vor zehn Jahren. Heute sind es rund 
600 – was Detlef zu denken gibt, denn 
im ländlichen Raum gehört er damit 
immer noch zu den best-sortiertes-
testen Anbietern. „Wir fragen uns 
schon, ob es mal einen Nachfolger 
geben wird, wenn wir in Ruhestand 
gehen“, sagt das Paar nachdenklich.

Jakob-Fischer-Straße 16
Mit Statements wie „Danke, dass 
ihr so lange durchgehalten habt“, 
„Schade“ und „Das habt ihr euch 

verdient“, reagieren Kunden auf die 
Reduzierung von zwei auf eine Ge-
schäftsstelle in Gustavsburg. „Man 
kennt sich seit 40 Jahren. Vor allem 
das Verständnis unserer Stammkun-
den bedeutet uns viel“, erzählt Detlef 
Göbel, dem es wichtig war, seine Res-
sourcen auf einen Laden zu konzen-
trieren. Gina und er lächeln zufrie-
den, als ein Kunde während dieses 
Zeitungsinterviews durch die offene 
Ladentür ins Geschäft in der Darm-
städter Landstraße grüßt: „Mir sehn‘ 
uns in de‘ Jakob-Fischer-Straß‘“, ruft 
er vertraut.

„Ich bin Langschläfer“
Unverändert bleiben die Öffnungs-
zeiten unter der Woche von 6 bis 
12:30 Uhr, 14:30 bis 18:30 Uhr so-
wie samstags von 6 bis 13 Uhr. Det-
lef Göbel räumt allerdings ein, dass 
ihm das frühe Aufstehen manchmal 
schwer fällt. „Eigentlich bin ich Lang-
schläfer und zudem ein großer Fan 
der Afterwork-Partys am Donnerstag 
im Biergarten am Burgpark. Da ist 

der Freitagmorgen manchmal hart“, 
sagt er voller Vorfreude auf das Kon-
zert von „Goozebumps“ parallel zum 
Erscheinungstermin dieser Zeitung 
um 19 Uhr im Biergarten der Fami-
lie Pommer. Ein Wiedersehen und 
lockere Gespräche über Leben, Wan-

del und Tagesgeschehen sind mit ihm 
und seiner Frau dort genauso mög-
lich, wie in der Jakob-Fischer-Straße. 
Egal ob mit kühlem Getränk im Bier-
garten oder offenem Blick hinterm 
Verkaufstresen: Göbel bleibt Göbel!

Axel S.

Bischemer Kultursommer: Lennys Fußball-Fest-Check
Der Ball ist rund. Die Welt ist bunt. – Erfolgreiches Event beim SV07

Hallo, ich heiße Lenny und bin 
12 Jahre alt. Heute berichte ich 
Euch von dem Fußball-Fest bei 
der SV 07 Bischofsheim. Die Ver-
anstaltung fand im Rahmen des 
2. Bischemer Kultursommers am 
25.06., von 10 bis 15 Uhr statt. Es 
kamen sehr viele Besucher und 
es gab eine große Auswahl an Ge-
tränken und Essen (aus neun Na-
tionen). Für die Bewirtung sorgten 
die Mitglieder und Eltern. 

Es fanden mehrere Fußballturniere 
statt, über 250 Kinder haben daran 
teilgenommen. Auch Pascal, 10 Jahre, 
hat es großen Spaß gemacht. Er ist 
seit einem halben Jahr bei der E3 Ju-
gend dabei. Meistens spielt er in der 
Abwehr. 335 Kinder aus über 30 Na-
tionen spielen Fußball bei der SV 07 
Bischofsheim. Für die Mädchen gibt 
es eine reine Mädchenliga.

Um 11.30 Uhr führte Clown Filou seine 

abenteuerliche Weltreise auf. Mehr als 
100 Kinder haben sich im Gymnastik-
raum getroffen, um sich die Show anzu-
sehen. Es herrschte eine sehr gute Stim-
mung und es wurde viel gejubelt beim 
Einradfahren, Feuerschlucken und 

-spucken, aber auch beim Jonglieren. Es 
hat den Kindern sehr gut gefallen und 
einige konnten auf der Bühne mitma-
chen. Ab 13 Uhr bastelte Clown Filou 
außerdem noch verschiedene Dinge 
aus Ballons, zum Beispiel Schwerter.

Die Moderation und Organisation 
des Festes übernahm Frank Schock 
(Jugendleiter). Danke an alle, die 
das Fest möglich gemacht haben. Ich 
freue mich schon auf die nächste Kin-
derveranstaltung vom Kultursom-
mer, das Internationale Kinderfest 
am Samstag, den 15. Juli, von 13 bis 
19 Uhr. 

Bis dahin, Euer Lenny Zaia

Tag der Jugend bei der SV 07 Bischofsheim

SV07 Bischofsheim – Am Sonntag, 
den 25.06.2023 feierte die SV 07 Bi-
schofsheim wieder ihren Tag des Ju-
gendfußballe.
Alle 335 Spielerinnen und Spieler 
erhielten als Geschenk ein Trikot mit 
dem Vereinswappen.
Es wurden viele Bilder geschossen, 
Einzelfotos für den digitalen Spie-
lerpass, Mannschaftsfotos und ein 
Gruppenbild.

Diese Veranstaltung war integriert in 
den Bischofsheimer Kultursommer 
und stand dort unter dem Motto, der 
Ball ist Rund die Welt ist bunt.
Zu diesem Anlass hatte die Jugend-
leitung die Eltern im Vorfeld gebeten, 
dass man dies auch beim Essensan-
gebot sehen kann.
Zu den normalen Speisen wie Würst-
chen und Pommes oder Kuchen, 
wurden die Gäste verwöhnt mit 

Baklava, Börek, Halawat Al-Jeben, 
italienischem Salat, Kunafa, marok-
kanischem Gebäck, Pasteis de Nata, 
Revani, Syrnky, Teigtaschen mit Käse 
und Tortilla.
Die vielen Gäste dieser Veranstaltung 
waren begeistert von diesem großen 
Angebot an Speisen.
Die Jugendleitung der SV 07 Bischofs-
heim bedankt sich bei allen Helfern 
und Spendern der Köstlichkeiten.

Sonja Heuser | Floristmeisterin
Neckarstr. 52 | 65462 Ginsheim 
0 61 44 / 33 47 137

sonjasblumengarten.de

Sommer Öffnungszeiten:
vom 03.07. bis 30.09.2023

Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
Samstags 9.00 - 13.00 Uhr

und Termine nach Vereinbarung.

„Blumen sind
das Lächeln

der Erde“
 

Ralph Waldo Emerson

Floristik zu jedem Anlass · Trauerfloristik
Grabanlagen und Grabpflege
Lieferservice in der näheren Umgebung
Fleurop-Service 
Ausgefallene Geschenkideen

Alle zwei Wochen kostenlos 
im Briefkasten!

Und als kostenloses E-Paper unter 

www.neuesausdermainspitze.de
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TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

Sperrmüll-
anmeldung ist 

auch Online 
möglich (gigu.de/

abfallkalender)

              Umweltbüro GiGu

www.ginsheim-gustavsburg.de

Rund um die 
Immobilienwirtschaft
mit Sven Buschlinger

Pflanzen Sie den Sommer ins Beet
Wohl keine Blume verkörpert den Sommer charman-
ter und imposanter als die Sonnenblume. Die wilde 
Schönheit kann jetzt direkt ins Beet gesät werden und 
blüht bis in den Oktober hinein. Historischen Quellen 
zufolge verehrten bereits die Inkas die ursprünglich in 
Nord- und Mittelamerika beheimatete wilde Blume 
als Symbol ihres Sonnengottes Inti. Im 16. Jahrhundert 
brachten Seefahrer die Samen mit nach Europa, wo die 
einjährige dekorative Pflanze aus der Familie der Korb-
blütler seither als Zierpflanze kultiviert wird. Zugegeben, die „gewöhnliche Son-
nenblume“ ist pflegebedürftig. Ihre tiefreichenden Wurzeln saugen eine Menge 
Wasser und in der drei- bis viermonatigen Wachstumsphase muss regelmäßig 
gedüngt werden. Doch der Aufwand lohnt sich, da die bis zu drei Meter hoch-
wachsende Pflanze bis Oktober blüht und vielseitig verwendbar ist: Als strahlen-
der Hintergrund von Rabatten ziert die hohe Sorte nicht nur Bauerngärten, auch 
als einzeln stehende Topfpflanze bildet sie einen schönen Blickfang. In Gruppen 
gepflanzt bietet die schnell wachsende Sonnenblume einen dekorativen Sicht-
schutz. Unser Tipp: Passen Sie die Standortwahl Ihrem Lieblingssitzplatz an, da 
der Kopf der jungen Sonnenblume dem Lauf der Sonne folgt! Sonnenblumensa-
men können Sie Anfang Juni mit jeweils 30 bis 50 Zentimeter Abstand an einem 
sonnigen Standort direkt ins Beet aussäen, aber schützen Sie die Keimlinge vor 
Schnecken! Ein Bambusstab als Stütze verhindert, dass die tellergroßen Blüten 
im Wind abknicken. Vor Zäunen oder an Hauswänden steht die Schöne wind-
geschützt und findet besseren Halt. Sehr beliebt ist die Sonnenblume auch als 
Schnittblume für üppige Sommersträuße. In der Vase wird sie gern mit Ritter-
sporn und Lavendel kombiniert. Dazu sollten Sie die Stängel mit einem scharfen 
Messer schräg abschneiden und die Stielenden zum Versiegeln für drei Sekun-
den in heißes Wasser tauchen. Sind die unteren Blätter entfernt, stellen Sie die 
Blumen in handwarmes Wasser (am besten täglich wechseln). Schneiden Sie die 
Stiele öfter neu an, damit der Strauß lange frisch bleibt.

Geschäftsführer 
Sven Buschlinger
RE/MAX Mainz-Bischofsheim

Quelle: blog.remax.de

Experten-Tipp!

Eine außergewöhnliche Powerfrau
Wenn man von einer Bischofshei-
merin spricht, die als Mitarbeiterin 
der Gemeinde Ginsheim-Gustavs-
burg und als kreative Künstlerin 
bekannt ist, ist klar, von wem die 
Rede ist: Powerfrau Rita Wiebe! 
Sie ist als langjährige Mitarbeiterin 
des Umweltbüros GiGu bekannt, 
und wer sich über Sperrmüll infor-
mierte oder Mülltonnen bestellte, 
kennt zumindest ihre freundliche 
Telefonstimme. Zudem etablierte 
sie sich im Laufe der Zeit als Ballon-
künstlerin. Wer mit seinen Kindern 
auf den Heimatfesten war, kam an 
ihr und ihren liebevollen Kreatio-
nen aus Luftballonschlangen nicht 
vorbei. 

Nach ihrer Lehre zur Verwaltungsan-
gestellten bei der Stadt Rüsselsheim, 
arbeitete sie unter anderem bei der 
Gemeindeverwaltung Bischofsheim. 
Sie gab sich damit jedoch nicht zu-
frieden und absolvierte ihr Fachabi
tur. Im Jahre 1989 gebar sie ihren 
einzigen Sohn und sagt überglück-
lich: „Mein Sohn ist das Beste, was 
mir in meinem Leben passiert ist. 
Mein größtes Glück”. 

Sie kennt noch mechanische 
Schreibmaschinen
Am 01.12.1990 trat Rita durch eine 
Initiativbewerbung bei der Gemeinde 
GiGu ihre neue Stelle an. Zu Beginn 
wirkte sie unsicher und zurückhaltend. 
Das änderte sich im Laufe der Zeit. Sie 
passte sich gut an und fühlt sich bis 
heute wohl in diesem – wie sie selbst 
sagt – geschützten Rahmen. Unfassbar 
ist für sie, dass sie mit einer mechani-
schen Schreibmaschine anfing und wie 
sich die Technik seitdem veränderte. 
Über diese 33 Jahre bei der Stadt gab 
es einen sehr wichtigen Begleiter an 
ihrer Seite: Ottmar Weiler, zunächst 
Kollege, später ihr Chef, stand wäh-
rend ihrer Tätigkeit beruflich sowie 
freundschaftlich zur Seite. Als mor-
gendliches Ritual betrat sie sein Büro 
und begrüßte ihn. Als sie 2019 seinen 
Nachfolger im Büro antraf, wurde ihr 
erst richtig bewusst, dass ihr Chef und 
Wegbegleiter in Ruhestand gegangen 
war. Der gute Kontakt zwischen bei-
den besteht bis heute. Der Job berei-
tete ihr sehr viel Freude, sie konnte 
Familie und Beruf perfekt miteinander 
verbinden. 2007 widmete sich Rita in 
ihrer Freizeit den Luftballons. Was als 

Ausgleich in der Verwaltung begann, 
sorgte für eine stetig steigende Nach-
frage. Schließlich machte sie sich 2012 
als Ballonkünstlerin selbstständig. Ihr 
unverwechselbares Markenzeichen 
ist die selbst-umgebaute Mülltonne, in 
der sich Gegenstände und Materialien 
für ihre Auftritte befinden. 
Auf die Frage, wie sie sich den ihren Ru-
hestand vorstellt, antwortete sie: „Seit 

der Antragstellung auf den vorzeitigen 
Renteneintritt hatte ich ein mulmiges 
Gefühl vor der vielen freien Zeit. Mitt-
lerweile freue ich mich so sehr, spon-
tan und flexibel meine neu gewonnene 
Freizeit zu gestalten.” Rita wird weiter-
hin ihre Kontakte pflegen und bietet 
selbst im Ruhestand ihrer Nachfolgerin 
jegliche Hilfe an.“ – Hut ab Rita Wiebe!

Lydia Dittrich

 15. 
Juli

Gemeinde
Bischofsheim

www.bischemer-kultursommer.de

Kinderfest
Internationales

Integration 
    durch 
Sport und 
         Musik

inh. K.Schulz
Berlinerstr. 2
Bischofsheim

Fon: 06144/8228

inh. K.Schulz
Berlinerstr. 2
Bischofsheim

Fon: 06144/8228

13-19 Uhr 
Friedrich-Ebert-Platz

H E I D A C K E R
A  R  C  H  I  T  E  K  T  E  N  PartG mbB

    Schulstr. 10     65474 Bischofsheim
     Tel:  06144/9664-0    Fax:  9664-40

    e-mail:  info@heidacker.de
  www.heidacker.de

Bischofsheimer bei RTL
Björn Freitag tritt bei „100.000 Mark-Show“ an

Fotos: RTL / Stefan Gregorowius

Einschalten lohnt sich: Am Sams-
tag, 08.07., 20:15 Uhr, RTL. In der 
Retro-Auflage der 100.000-Mark-
Show kämpft der Bischofsheimer 
mit seiner Frau gegen zwei weitere 
Paare um den Hauptgewinn. Holt 
Björn neben dem Legopokal auch 
den Tresor nach Bischofsheim?
Björn Freitag bezeichnet sich selbst 
als „Fernseh-Gameshow-Verrückt“. 
TV-Zuschauer kennen ihn seit 2020: 
Bei „Lego-Masters“ belegte er den 
zweiten Platz. Aus dem Weihnachts-
special 2021 ging er als Sieger her-
vor. Als er im Urlaub auf Instagram 
den Aufruf des TV-Senders RTL las, 
zögerten er und seine Frau nicht lan-
ge und bewarben sich. 

Public-Viewing im Biergarten
Zum Mitfiebern treffen sich die Bi-
schofsheimer im Biergarten am Brun-
nen in der Böcklersiedlung. Jeder ist 
herzlich eingeladen. Neues aus der 
Mainspitze drückt die Daumen!

Gemeindevertreter beraten über Kauf des Alten Lehrstellwerks
„Denkmalschutz ist ein Auftrag der 
Gemeinde zur Gestaltung“ – Der 
Bebauungsplan ist schon zwei Jah-
re alt und ebenso lange währten 
die Gespräche der Gemeinde mit 
den Investoren um den Kauf des 
Alten Lehrstellwerks an der Bahn. 
Jetzt hat der Gemeindevorstand 
den Ankauf beschlossen und un-
terbreitet den gemeindlichen Gre-
mien, der Vorlage zuzustimmen. 
„Mit dem Beschluss des Ankaufs 
ist auch ein entsprechender, länger 
zurückliegender Auftrag der Ge-
meindevertretung erfüllt“, verkün-
det Bürgermeister Ingo Kalweit am 
Ende seiner Amtszeit den Erfolg 
der Verhandlungen. Die Mittel da-
für stünden im Haushalt zur Verfü-
gung.

Die rund 500 Quadratmeter Fläche, 
um die es geht, liegt mitten im jüngs-
ten Baugebiet der Kommune, zwi-
schen Wilhelm- und Bahnhofstraße, 
gegenüber der Alten Station, dem 
ersten Bahnhofs Bischofsheims aus 
dem Jahre 1858. Nebenan, und eben-
falls unter Denkmalschutz stehend, 
befindet sich die alte Güterhalle und 
in Sichtweite der Wasserturm, der 
zum Wahrzeichen der Eisenbahner-

gemeinde geworden ist. „Es geht 
um die Sicherung eines einmaligen 
Ensembles im Rhein-Main-Gebiet, 
das einerseits die lokale Geschichte 
in Erinnerung behält und anderer-
seits der kulturellen Identität dienen 
kann“, sagt Rainer Reschke, Lokfüh-
rer und Betriebsrat bei der Deut-
schen Bahn. Dazu wolle auch das 
Bahnsozialwerk beitragen, das den 
historischen Bahnwaggon auf alten 
Gleisen der Gemeinde schenkt. Die 
Ortsgruppe, der er lange Zeit vorge-
standen ist, will sich auch zukünftig 
um die Pflege kümmern. 

Öffentliches Interesse für einen öf-
fentlichen Ort  – „Mehr als 1000 Fa-
milien aus Bischofsheim haben in all 
den Jahrzehnten bei der Bahn Arbeit 
gefunden, davon gelebt und sich um 
unsere Mobilität gekümmert. Denen 
ein Denkmal zu setzen, ist nur richtig 
und wichtig“, bekundet Gerhard Heida-
cker. Von Jana Heidacker gibt es einen 
Planungsentwurf, der vorsieht, das Alte 
Lehrstellwerk zu sanieren, im ersten 
Stock Raum für ein Museum zu schaffen 
und den gesamten Bereich in Paterre, 
im und vor dem Haus, für Gastronomie 
und Veranstaltungen zu nutzen. „Hier 

besteht ein großes öffentliches Interes-
se, einen öffentlichen Ort zu schaffen, 
den man zu Fuß und mit dem Fahrrad 
erreichen und der dem kommunalen 
Zusammenleben dienen kann.“
Schon jetzt haben sowohl der Regional-
park RheinMain als auch die Kulturre-
gion FrankfurtRheinMain ihr Interes-
se an der Initiative wegen des hohen 
Freizeitwertes bekundet. Erste Überle-
gungen – auch mit anderen Förderern 
– zeigen, dass die Umgestaltung durch 
die Gemeinde finanzielle Unterstützung 
erwarten darf. Professor Dr. Wolfgang 
Schneider, Erster Beigeordneter der 
Gemeinde, ist davon überzeugt: „Die 
Investition von rund 100.000 Euro in 
Stellwerk und Grundstück sind gut an-
gelegtes Geld für Bischofsheim.“ Zusam-
men mit dem Heimat- und Geschichts-
verein bereitet er seit geraumer Zeit 
die Einrichtung eines „Runden Tisches 
Eisenbahnlandschaft“ vor, der Konzep-
tion und Nutzung weiter entwickeln 
soll und aus dem vielleicht sogar ein 
Förderverein für das Projekt werden 
könnte. Denkmalschutz sei bitter nötig 
und bedürfe der Gestaltung. Der Vor-
sitzende der Kulturkommission sieht 
deshalb einen klaren Auftrag der Ge-
meinde, mit Mitteln der Bürger für die 
Bürger zu handeln.

DRESSPLANER
Andrea Müller

Autorisiertes Dressplaner Center

> BEZAHLE 5
< ERHALTE 6

Dressplaner MEGA-Aktion
Von heute an erhältst Du bei mir

beim Kauf von 5 Artikeln den preis-
gleichen 6. Artikel KOSTENLOS dazu.

Du kannst dies so oft wiederholen, wie 
Du möchtest - bis zum 10. Juli 2023.
Hole Dir jetzt bei mir die brandheiße 
Dressplaner-Mode für den heißesten 

Shopping-Sommer ever.

jeden Samstag 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet

und nach Terminvereinbarung

Neckarstraße 39
65462 Ginsheim

+49 176 722 424 42


